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BULLDOG IST KEINE VERÖFFENT¬ 
LICHUNG IM SINNE DES PRESSEGE¬ 
SETZES , SONDERN EIN VERVIELFÄLTIGTER 
(RUNDBRIEF AN FREUNDE UND KAMERADEN & 
(ALLEN ANHÄNGERN DER MUSIK, DIE HIER 
l DARGESTELLT WIRD. DER INHALT 

MUSS NICHT UNBEDINGT DIE MEINUNG 
DER HERAUSGEBER WIEDERGEBEN. 

DER PREIS DECKT LEDIGLICH DIE 
SELBSTKOSTEN FÜR KOPIEN, FOTOS; 




War Mölln nicht schon schlimm genug, muß sich sowas auch 
noch wiederholen, in SOLINGEN??? Mit sowas schadet IHR 
der Bewegung, Euch selbst und das mit feigen Anschlägen 

auf UNSCHULDIGE - reißt EUCH doch zusammen! ! !< 

M v* 


DIESES HEFT WURDE VERBROCHEN 
[ UWE - AUTOR, HER A U SGE BER & LAYOUTER + _ V E R TR I E.B 
SILLE - UNTERSTÜTZERIN & INTERVIEWSCHREIBERIN 
WEIß - BECK 'S PISTOLS & JEFF DAHL & RÄTSEL 
JENS - SEXSTORY UND SECTION 5 - Interview R> 
EUCH DREI GEBÜHRT MEI N GRÖßTER D ANK __&_ - GRU ß!! ! ! 

Die vierte Ausgabe wird am 01.09.93 erscheinen (kann sich aber auch um zwei Wochen 
verschieben wegen Urlaub und soü) Wir würden uns riesig über Post, Kritiken, News 
usw. freuen, Szenenberichte oder Charts. Falls Ihr eine neue Band kennt oder seid, 
könntet Ihr uns auch ruhig Material (von Euch) schicken, zwecks Interview und so!!! 

ZUM 1.7.93 gilt für Öhringen s " 

die Postleitzahl 7110 ! ! ! ! ! Uwe Göker 1 
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LESERPOST' 



Erst mal dank... für Brief... & positive 
Kritik, freut mich doch immer wieder so 
was^zu hören. " 5 

Na dann will ich jetzt aber auch mal 
meinen Senf zum BULLDOG Nr.2 dazugeben: 

- ^ »KS T J 

^pHat mich nämlich äußerst positiv übe- 
rascht. Layout finde ich persönlich sehr 
gut, eben irgendwie "szene-typisch" und 
nicht zu Uberprofessionell gemacht. In¬ 
haltlich fand ich's auch korrekt, auf den 
London-Gig wäre ich auch gerne gefahren 
(Neid)... ich wollte ja, aber das Geld 
eben... ä 


So mehr Lob kriegst Du jetzt nicht, denn 
ich habe mir sagen lassen, daß das den Män 
nern zu Kopf steigt. Hä-hä !* 1 

jJRJfc. - 
*iL. the be j±Lj^ rs 

(Schlachtruf) 
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HALLO ZUSAMMEN! 


i.(...) Das Heft gefällt mir übrigens 
fgut. Es_ ist nicht so politischer 111 ^ 
ram, sondern ein Heft, welches zu—i 
fmeist dem "guten, alten Way Of Life" 

tytm&SA'* .. % - 

«gewidmet ist. WEITER S 0 ! ! ! 

- abe ic^h aber auch noch, 

(die geht allerdings an den Thomas! 


i aus Datteln . ( . ... ) 
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ALLÖCH EN, TAG, TAG! 

NACHDEM ICH MIR EUER HEFT NUN VON VORNE 
BIS HINTEN REINGEZOGEN HABE-, 'NE KRITIK: 

mmmmmmr «m'ji n v i ■ i u i _j mm 

UNPOLITISCHEN ANSATZ FIND ICH GUT, ; 
MACH ICH JA SELBS^AUCI^^^^^^^^^^^B 
IHR SCHAFFT DAS AUCH OHNE DABEI LINKS-B^ 

- V. * HZ-** * U . /’ Mil *. 

LÄSTIG ODER S.H.A.R.P. ZU WIRKEN (VIEL-J* 
JO J 1C~— 

LEICHT LIEGT DAS AUCH DARAN, DAß ICH L^ 
l V. V \\ ^ m i. I „ „ ‘rr-T 

EUCH JETZT PERSÖNLICH KENNE). AUF JEDEN 

/ JT'm \/ 0 *. t . »h . \ . 

FALL IST DAS LAYOUT UND DER DRUCK 0 . K. 

■■ ' i .... — i i wi . x's. w «Srv 

ECHT GUT ZU LESENDE INTERVIEWS-KONZERT- | 

' S1 * 1 Jl MT MW f X\ 'jy 

BERICHTE ETC. DAS FOTO-PROBLEM HABEN 
im.t \wr\ti war \jft 0 >=r=i^' » .. 

WIR EH BESPROCHEN UND WIRD WOHL BALD- 

v. L'i i» t IV . ««rn 

KEINES M EHR SE IN (HOFFENTLICH, DIE RED.) 

UMFANG IST FÜR 'NE NUMMER 2 AUCH IN *** ' 

ML I / /VII fe> j v J 

ORDNUNG - HOFFE ABER TROTZDEM, DAß ES 14 s** 

I ir an r im 1 ■» 1 uti 

'MAL DICKER WIRD (WAS??? NOCH DICKER?). ££ 

1 v/vt 1 / 1 / m ui 

ICH WÄRE FROH, WENN ES MEHRER SÄCHER 


MACHWERKE GABE. 


l/<0 


01 ! 01 m ■ W 
MICHAEL 

er Springende Stiefel)P 











































ARE 

BACK!! 


1981 als "CRMNAL TEN- 
DENCIES" gegründet; ein 
Konzert gegeben C dann 
den Split; Neugründung 
als "CONDENNEV”-wunde 
1914 zu "CONDENNEV* 84" 
Spielten ube* 90 Gigs 
in folgenden LAndern: 
Grcßbnitanien, Belgien, 
Frankreich, Holland und 
den USA. 

-CONDEUNE D*84- 

ISeil wann gibts C-84? 
-Ursprünglich seit 1981 
uiin spielten oben, keine 
Gigs unten diesem Namen 
bis 1984. 

2Wie lautet die, aktu¬ 
elle Besetzung ? 

-Kev ( Gesang ) ,Gunk 
[Bass),Boys es [Gitan- 
ne) ,Vave [Vnums] .Ba¬ 
gs es uian schon 1982 - 
1984 dabei,so ist nun 
Dave ein neues Nitglied. 

3 Was habt Ihn so fän Berufe? 
-*Kcv - Einzelhandelskaufmann, 
Gunk - Drucken,Dave l Bags es 
sind arbeitslos .Unsene Hob¬ 
bies sind saufen, Fnauen und 
die Band. 

4.Plant Ihn uias neues? 

-Win haben gerade, unsene neue 
LP "Stonming the Pouien" ver¬ 
öffentlicht und uiin haben ge¬ 
rade zwei Songs fün einen eng 
tischen Oi!-Sampler, den in- 
■ gendwann im Frühjahr nauskom¬ 
men soll, ausgenommen. 

'■ 5.Wie oft und mit welchen 
- Bands spielt Ihn zusammen? 
-Win spielten hien sehn sehn 


1NT6RVISU 





oft, von allem 
tut Bands ,uiie 
"CLOSE SHAVE, 

SECT10N 5,INTEN¬ 
SIVE CAKE,VICI- 
OUS RUNOURS,ACCT w 
DENT,usw." *<* 

6 Wie siehts mit 
den Szene in ENGLAND aus? 
-Viele Namen und Konzerte,es 
entstehen viele neue Oi!-Bands 
was den Szene sicherlich gut 
tut.Die nationalistische Be¬ 
wegung ist hien sehn stank 
vertreten. 

,7 Was haltet Ihn vom Deutschen 
Bien.? 

-Ich trink keines,als echten 
Lag en-Tninken, oben es hat 
nen stanken Ruf bei einigen 
Loiten,die ich kenne. [STOLZ!) 

8 Was ist dann Dein Lieblings¬ 
gesöff? 

-"LIGHT l BITTER" am Besten: 
"TAKTEN" 

9 Lest IhnfVU Fanzines T 
-Ja,so oft ich nun kann! 

10 Habt Ihn KOntakte nach 
Deutschland? 

-Ja,sogan ziemlich gute, 

uiin bekommen auch viele Brie¬ 
fe aus Deutschland. 

11 Wie stehts mit deutschen 
Gruppen? 

-Win honen ziemlich viel Oi! 
aus Deutschen Landen,meine 
Favoriten sind die "ÖNKELZ". 

12 Wändet Ihn gerne mal bei 
uns spielen? 

-Ja,uiin ziehen das in Er¬ 
wägung.Win haben ja noch nie 
bei euch gespielt, aber uiin 
wollen es schon seit Jahnen 
machen. 
































13 Ute, denkt IhA übest die, Amchläne auf A&ylanten ln VmtAchtandT j 
-Icn denke,daß 60 etu)a& fKuhest ödest spätest einmal — r 
prn 6 testen mißte,denn viele Amländest Kufen 
sjtmeK Hass In de/t Bevötkesiung hestvoK, 

H iKgenduKlche letzten Volte ödest GnJlße? 

-Vank an ale umeste Veut&chen Fant 
um Venjenlgen,die um untemtützen 




Oi! Ain't Dead E.P. 7" Blue vinyl (Ltd Ed 2,000) & 12" 
Special label - R.F.B. Recordings 

Oi! The Ressurection Cömp LP 1 Track - Link Records • 

In Search of the New Breed E.P. 12" - R.F.B. Recordings 
The Sound of Oi! Comp LP 1 Track - Link Records 
Oi! Thats What I Call Music Comp LP 1 Track - Link Records ^ 
Oi! The Main Event Comp LP 2 Tracks - Link Records 
Face the Agression LP - Grade 1 Records | 

Oi! Chartbusters Vol 4 jComp LP 1 Track - Link Records 

v n*',v a % 

Live and Loud LP - Link Records*vX •'/. ‘v%%s 

Battle Scarred Mini LF - 84 Records (Re-Issue)| 

Face the Aggression LF* & CD - R-O-R 
The Boots Go Marching In LP & CD - R-O-R 
Storming To Power LP £ CD - R-O-R Stt&h 
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Live, 20.TS3. KOMM fiS> 

SIND ZWEI NAMEN, WAS. DAFÜR LOHNT ES SICH \ 
ALLEMAL IN DAS BERÜCHTIGTE "KOMM" IN NÜRNBERG ZU 
GEHEN (HAUPTUMSCHLAGPLATZ FÜR DROGEN, MÖCHTE MAN 
|MEINEN-ABER WAS TUT MAN NICHT ALLES FÜR DIESE 
iBEIDEN GRUPPEN). ICH WAR ZWAR TOT 
ffKRANK, "MAD MONSTER 
lj SOUND " INTERESSIERTEN 
'MICH ABER SO ARG, DAß 
lICH MICH AUFRAPPELTE. 

'IM KOMM ANGEKOMMEN, 
j BEMERKTE MAN, DAß MAN 
NICHT DER EINZIGSTE 
|aus dem RAUM KÜNZELS- 
j AU WAR, SONDERN EIN 
STARKER MOB VON ca 25 
ILOITCHENS. 

["DIE LOKALMATADORE" 

[BEGANNEN ERWARTUNGS- 
j GEMÄß GUT & MACHTEN 
1 eine SAUGOILE STIM- 
|MUNG, OBWOHL IN DEM 
(kleinen KONZERTSAAL 
I NICHT UNBEDINGT EINE 
ÜBERWÄLTIGENDE ANZAHL s 
I VON MUSIKFREUNDEN 
I ANWESEND WAR. SO WAR 
DAS MOTTO EBEN EIN 
[GESELLIGER ABENPMIT 
BIER-SPRITZEN (GELL 
ESSIG) VIEL TANZEN 
UND NACKTEM "FISCH", 

DER DIE GANZE ZEIT 
KANDIDATEN SUCHTE UM 
[SIE ZU EINER STR IP- 
( EINLAGE ZU ÜBERREDEN^. 

ALS SICH KEINER T R A' ‘ 

! TE SEINE GLOCKE IN I 
DER ÖFFENTLICHKEIT^ 

ZEIGEN ENTSCHLOß ER 
[SICH HALT EINEN LÄN^ 

JDERPUNKT ZU MACHEN, 

|WAS VON DER TOBENDEN 
"MÄNNERMENGE" STARK 
GEFEIERT WURDE. WEIBy 
LICHE WESEN SAH MAn/ 


% 
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kruspyJ 

MONJA 


VORNE AN DER BÜHNE 
SO GUT WIE GAR NICHlf 
DIE SIND WOHL EIN 
BISCHEN ANSPRUCHS¬ 
VOLLER GEWESEN, DEN}: 
HAT DER SCHWANZ VOM| 
FISCH WOHL NICHT SO/ 


ARG GEFALLEN. 

MUSIKALISCH WAR DAS, WAS 
DIE VIER MUSIKER 'DA AB¬ 
LIEFERTEN NUR NOCH KULT. 
SIE HAUTEN EINIGE IHRER 
KULTSONGS WIE Z.B."gehn 
wie ein pro11",... 
NATÜRLICH SPIELTEN SIE 
AUCH IHRE BLAUWEIßEN 
FUßBALLIEDER, DIE BEI 

UNS NATÜRLICH NICHT 
SO DOLL ANKAMEN 
^(AUßER UNSER LAUSE, 
^DER SANG ZUR VERWUN¬ 
DERUNG ALLER FREU¬ 
DENSTRAHLEND DIE 
SCHALKER FUßBALLIEDE 
MIT??? ) 

DANN GABEN DIE MANNEN 
NOCH ZWEIMAL DAS UL- 
TIMATIVE "PÖBEL UND 
GESOCK" ZUM BESTEN 
UND NATÜRLICH AUCH 
NOCH DEN "COCK SPAR- 
RER" KLASSIKER "TAKE 
'EM ALL" 

IRGENDWANN VERLIEßEN 
DIE LOKALMATADORE 
DANN DIE BÜHNE, SET¬ 
ZTEN IHRE KARNEVAL¬ 
KAPPEN AUF UND MISCH 
TEN SICH UNTERS VOLK. 
;t FAZIT: EIN GELUNGE¬ 
NER GIG (WAS DENN 
j SONST- HÄ?) 

GEHT HALT AUCH MAL 
HIN WENN SIE SPIELEN 
DANN SEHT IHR SELBST 
WAS DIE VIER BUBEN 
ALLES KÖNNEN. 

-SO NUN FOLGT EINE 
KURZE UMBAUPAUSE, 

ZEIT ZUM PLAUSCHEN.. 




BUBBA 


FISCH! 














AUF DIE BÖHNE. SIE 
GOTTSEIDANK SCHNELL 
BIS ALLE LOITE MIT- 


.NUN' WAR ES ENDLICH SOWEIT, "MAD MONSTER SOUND" KAMEN 
HATTEN GLEICH ZU BEGINN EIN PAAR SOUND-PROBLEME, DIE 
BEHOBEN WAREN: ES DAUERTE AUCH NOCH NE KLEINE WEILE, 

BEKOMMEN HATTEN, DAß "MAD MONSTER SOUND" (EX . 

"VORTEX) ENDLICH ANGEFANGEN HATTEN. 

ES STELLTE SICH HERAUS, DAß SIE GAR NICHT 
SKINHEAD-FEINDLICH SIND, WIE OFT BEHAUPTET , 

IM GEGENTEIL!!! E 
VIELE DA. SIE SPI 
AUS ALTEN UND NEU 
UM QUERBEET Ol, S 
NGE 


VON BENGEL ERRINNERTE SEHR STARK AN 
"VORTEX" (WIE AUCH SCHON AUF DER LP)[ 
DIE NEUEN LIEDER GEFIELEN 
GUT - WIRD WOHL WIE- 
DER NE VERDAMMT GUTE JKKj 
PLATTE WERDEN 
BEI SONGS WIE "ALLES HgreP 
ZU SPÄT" DAS MEGAGE-^^J 
NIALE "FC BUSTERS", 

ABER AUCH BEI DEN X"; 

SKA-STÜCKEN WIE Z.B. ISgjjj 
"LOVE & HATE", "MOON- M EM 
STOMPING" , . . . WAR DIE 
STIMMUNG ECHT GENIAL. 

ES WAREN NUR INSGE- Bjfrj 
SAMT VIEL ZU WENIG £®j|i 
LOITE DA (LEIDER) UND 
DAS BEI ZWEI SOLCHEN Wfäfi 
SUPER GRUPPEN!!! fgfejgj 

ZIEMLICH AM ANFANG 
KAM DANN AUCH SCHON 3^1 
DER ALTE VORTEX-SCLA- 
GER "LAUT & LUSTIG" 

(HÄTTE NIE GEDACHT, 

DAß ICH DEN SONG 
NOCHMAL LIVE ERLEBEN 
WERDE ) . 

DEN KRÖNENDEN HÖHE¬ 
PUNKT BILDETE DANN 
DIE COVERVERSION DES 
ULTIMATIVEN "SHAM 69 
KNALLERS "IF THE KID 
ARE UNITED", WOBEI 


FISCH 


ben ge 


PETRA 








__ Sofort-1 * 011 
öeate!t-S«rvic* 
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Erwachsene. 

REBECCA-VERSAND 
8500 Nürnberg 11 ■ Abt PK 


Heiße Super Sex Angebote 

O 3 S«x Spezial Magazine nur für Kenner! .20 - O NEU: Penii Masseur mit Vibration.58.— 

O Penls-Vibralot 25ein. naturgetreu .58,- O Penlsci-Liebes Troplen 20,90 

O Lebensgroße Sex-Puppe rtiÜTraum Figur.... 130,- O Hocherolische Liebes Fotos mFarbe 16,80 

O Kniende Sex-Puppe in reizender Stellung .... 140- O Spezial Video -Na ckie Busen-Wunder« rsr. m 69- 

O Sei-KraJlCreme.20- QD ATIC Brandneuer Sex-Katalog 

O LJebes Stellungen. 200 Farb-Fotos. Großlormat. 38.- S 

O Penlsex-Kraft Dragees,60 Stuck.37,- Nachnahme o<jo/ Goto/Scheck i onui ( Beste 

012 Spezlat-Pri • - “ “ * . . iä-ä r—. l. 


GRATIS 

Intim Wäsche-Mieder 
SpezialkaUlog tür 
Herren + Damen C 
WELTKLASSE 
Intim Herren- 
Katalog DM 5,— U 
mit Geschenk: Jahres 
Intim Taschenkalender 
87/88 

<3. M. VERSAND 


■Jacht 

es dir 

wi rkli.ch 

3 

f} 

liSpaß, 

Leuten 

weh zu tun? 





Sie winseln zu hören,wenn 
du auf sie eintrittst?" 

Tch stutzte,denn ich war 
es nicht gewohnt,solche 
Fragen von meiner Haus— 
meisterin zu hören, 

"Ich habe schon einige 
Skinheads kennende!ernt," 
sapte sie mit einem schie- 
fen Grinsen "viele von 
ihnen sind wie du - sie 
sind eigentlich diejen¬ 
igen, die den Schmerz er- 
3 eben wollen."Sie gab mir 
einen Kuß auf die Wange 
und sapte,sie voll e mir 
helfen.Damals verstand 
ich noch nicht,was sie da 
mit meinte. 


atalofl 

Ihrig«. 
. Briol. 



Tch erinnere mich noch 
genau an das erste Mal, 
ich mich .ihrer stre- 
ngon nestrafunp unterzog. 
J Es war,als ich nach einem 
Jjfciftanx gewöhnlichen Paki— 
Bashing nach Hause kam 0 

-Sie stürmte auf mich zu: 

"Wio kannst du diese ar- 
n ' p n heute nur so beiäs- 
MS t i.gon? Man sollte dich 
verhauen!"Ein bösartiges 
Grinsen verzog ihre sonst 
3 ° «anften Züge."Das wiir- 
,do dir gefallen,nicht 
wahr?" 


Otto Bla 


S i o 


Anwendt 
Schwach mich 





•••••••• 


SEXCLUsivt 


ißen 
;sen. 
jehe 

und jede Menge Abwechslung in 
— einem durch. Spüren Sie das 
Ich wollte eigentlich nie »ein. 
ein Skinhead sein, doch °ljs, 
ich hatte niemals eine chits 

< Wahl gehabt: meine Mutter */ 1uß 
* rasierte mir ab meinem de)s 

dritten Lebensjahr jeden n Sje 
Freitag den Kopf,und mein acht 
Vater hatte mich schon acht 

seit ich auf eigenen Hei- 
nen stehen konnte zu Fuß- | 
bal 1 aus schrei tunken mit— jzcnj 
genommen. 

' esen 

/Te — heck 

wünscht, ich könnte nubine 

Haare wachsen lassen,mei- - 

ne Tattoos (alle von mei¬ 
nem Patenonkel gestochen) 
überdecken und irgendwo 
ein neties Leben anfangen. 

Doch das ist jetzt vorbei 
seit ich Erna Iconno. 




Qualitätserzeugnis' Manchmal habe ich mir 
System VHS 

69,-DM 


— I 

— I 
II 


Top-Angebote: • 




X M io cUfack wird bestell) 


> i e 


.J MtUI Ck kiese S« «Giri. m Irr 
Q M(U! 6-Punkt Vlkratot nwt ß 
Q Poteruhilte .Pulsitof macht 

Q Super Minner luckilofl Irlc 
O Macblscfcwaric Bondome Ir ]■' O 

lectil nunnkclil. 3U Slück . 

O Intherrnnungslroplen 

(wnM schnell und sehet). •) »ZU ml 

§ Muie?e-tllbrilo< U cm. skmwku. Ilm. 

Knn-Umgaci .1 Sku Mu.I. »WekslOlk-. ISO» 43. 
Uebe simple« „.srilarh ms Gellink inrv litm' 
PDATIC 8*ill ANlt* 

unUIIO irotik farblutJlo, 80 3 

Urskrde tieluung nur .in erwachsene tl.irlin.il 
UcU/SitttCk in Uni-I Modi heule bt-sliBen* 
lischt* VfRSANO Zeüwskäffc y 


Sn/r rt tn/t OuiMn Ltn«t 
Strafluny und meBOate VergrOherung 

ist ein hübsches, 1 üs- '* 
Wesen, 5.5 Jahre alt \ 
und !!oo Pfund schwer,das L 
meine Phantasien Wirklich- J 
t werden lasst. 33 

Stars & Strapse \ 


agte mir, ich solle 
aufs Sofa setzen, 
G a t> mir etwas zu trinken, 
dann entschuldigte sie f 
£ sich für einen Moment,sie 
wolle in etwas bequemeres 
3 chlüpfen. 

rutuern pte noen neme MMtooe 

B&r-* ~— 


Scheck) mW. JUPtRPOJTE* von 
V S AMANT HA f oben ohne) en I ormal 

v 40*60 cm tn! 

L C !“A E .":A* »V 

Al s sie zurückkam,tru^ 
sic ein Lederkörsett,knie 
hoho Reitstiefel Tind eine 
Gerte in der Hand.Schweiß 
stand auf meiner Stirn, 
doch in meiner Leisten¬ 
gegend zuckte es. 

"Du bist ein Schwächling" 
höhnte sie."Oh,der üble 
Raufhold,dor Schrecken 
^Icr ganzen Stadt.Hast du 
m jemals darüber nachgeda- 
tFia c ^t,w:ie langweilig dein 
Leben ist?" 

3 FUu o * , 

peni hie 1 n eß die Gerte knal- 
S:^ en nnd befahl mir,auf- 

V_zustolien und mich auszu- 

— ziehen. Sie lief um mich 
herum,untersuchte und 
stocherte an meinem Sack 
und meinem Arschloch he¬ 
rum, als wäre ich ein Ti— 
er,das zum Verkauf steht. 
Dann befahl sie mir,auf 
TT ein de und Knie zu gehen. 


SSOUS * STIEFEL 

Jet Miedci-Corsagen usw 
fthackjge Pumps bis 12 cm. 
»i/Scficck wird b. Kauf an- 
19,8009 Unterwiesenbach 

DCKING 

nur 29 , 

lliniortif s< - lnvar/r 
Body mit transp.i 
rvnlcm Einsatz 
Schrillvorsclilntr 
MX)'; Polyamid 
ll-inoGrdlio. Nr.7N: 
Crafisda/i 
jjibt's den noiu-r 
Slar-Collcctior 
Katalog KV/üt 



ärmer stark' 
i schwach! 

roge. Sie stärkt nicht nui 
i kann man diese Liebes 
oder ober geherasii sind 
nen auch ollen 6etränker 
il werde* I Zur /Lnregung 
i. der liebes-Bereitjchafl. 
nei-Becker Nürnberg | 


x-Shops 


esem Coupon diskret 


rg 1 Postfach 1225J 


Sexy Video 
ische-Show 

j Strapsgirls (ühren 
45-Mm.-Vidcolilm 
:ssous liautnah vor. 

UT/U.0C NUR 39.95 DM. 
ck i. Briet/NN t 3.-. 


W .80 • 

»-; 

43.80 * 

II 10 • 

! 


14 |unge Schulmädchen lan/en 
fast 1 Stunde m schönen Des 
sous und probieren verführe¬ 
rische Moden Eine Video Au¬ 
genweide lur Interessierte Alle 
Systeme SpottbUiig nur 49,- 
Kaialoge 5.- (Bai/Scheck/ 
Nachnahme) 

Buehhotr • 76, Postlarh ?*«; 



BEI 


Scharfe SexMagazine 


M — I Odor 3 verschiedeneOfl — | Nicht,vergessen: 
. | von einem Titel nur£Ua | Sojg^ankreuzen! 


0 18 verschiedene Sex- - 

Magazine zusa mmen nur JJ, | von einem Titel nur 

Erollk-Eikluilv. 120 scharfe Foiosl O 3 Q,ri » ^rtvef. 130 tnume Aulnahmun! 
10 Haare in 30 «neganden Stellungen. Knallhaiie Stellungen mii 30 Sei Gwls 
O 3 Show-Qlrl». 127 hcifte FolOS mrt 30 03 Teanaoer-Mayktln«. ISO bewhrta 
4p * J Gills, die pllet ifigon, auch Spagal! Polos von S O bluliui.gon Super l/adchen. 

r 4(03 CW» E«klumlv. ISO soltone Polos GRATIS Juf*»-*«»- 


































































































Ich folgte ohne zu zö^om 
/VICJCJ( Unr ^ so:t " ort darauf 


Intir 




ihre Rute auf meinen Ba- 
a * a clcen .Sie peitschte mich 
mit rc /rel maß irren Schlägen, 
der brennende Schmerz zor 
sich durph mein ganzes 
Rückgrat und verschaffte 
fl mir eine ungeheure Erek- 
r tion. 

"Du marst das , oder?"Ich 
brauchte nicht zu antwor¬ 
ten: mein Schwengel hatte 
sich noch nie so riesle: 
anrefüh.1 t. 

^Jch mußte ihre schmutz¬ 
igen schwarzen Stiefel 
lecken,was ich enorm r©- 
noß.Als ich mich hoch zu 
(T&n Ober— 
hrer dicht 
behaarten Lust^rotte küs¬ 
ste, tf-ab sie mir einen 
harten Faustschlaf* ins 
Gesicht,daß ich aufden 
Rücken fiel. 

Ich schmeckte Blut in mei* 



-.1 


noß. Al s ich mict 
ihren f J e is ch i r < 
v ' Schenkeln und i) 


weichen.Ihre Scharfen Nä- 
f*el zofren rote Striemen 
auf meinen Schaft,immer 
tiefer schnitten sie bei 
dem st and irren Auf- und 

I Abfrleiten hinein.Auf ein¬ 
mal fühlte ich einen ihr- 
— er rasiermesserscharfon 
Nae*e3 in den kleinen Schli¬ 
tz auf meiner Eichel rlei- ) 
ten.Jch erbebte unter der 
s süßen Qual. 

" Schließlich erlitt sie mit 
^ihrer Spalte auf mein Ge¬ 
sicht und ich war vom Af- 
^ ter.1 ecken erlöst.Sie drü- 
j ckte ihre Muschi, in mei¬ 
nen Mund und donnerte 
"meinen Ilinterkopf auf den 
harten Boden,während sie 
: b efrann , ihre Blase zu ent— 



nem Mund und einpaar Zäh— 
ne wackelten. 

"Du leckst sie, wenn ich es 
dir saf*e, Sklave.Du bist 
es nicht wert,meinen sü¬ 
ßen Spalt zu kosten.Noch 

_ n.icht. 

Sie stand über mir und 
drelite sich dann um,um 
annten multiplen ( mexnen Mund und meine Na- 
! überhaupt gibt. Hl se mit ihrem feuchten 
i aber weiß man. a „ r . ^ , 

jen durchaus dazu i Arsc ^ loch zu bestreichen, 
e sind, während di "Pctnp liier an, du Wurm" 

ÄÄ' Sa * te sie mit ^im- 

»n. Aber seit die am m ° 


; ; 1 eeren. Für einen Moment 
| oer zum tionepunn zu Kommen, ist i 

.W?! > I Alna Kahr Innina SltrnnKitinn fFntn I 

vH war ich so benommen,daß 
hjj / i ch mich an ihren über- 
quellenden Säften ver¬ 
schluckte und keine Luft 
( mehr bekam.Halb betäubt 
hörte ich nur ihr hartes, 
gemeines Lachen:"Jetzt 
-1—weißt du,was es heißt, _ 

n Qjn sich in Qualen auf dem | lionn 1 

ÜlU Boden zu winden. Los, trink! " I nulllli 
Ich tauchte mit meinem Ge¬ 
sicht in die bittersüßen 
goldenen Fluten. 



m 

m 


I Gleichzeitig zupfte und 
zerrte sie an meiner Vor¬ 
haut,und als sie den kan- 
tif*on Griff ihrer Peit¬ 
sche in mein Arschloch 
rammte,war es mit meiner 
Beherrschung vorbei.Mit 


mus 


r, 


gn 


le Wärmewelleei 
vdrd. dann behält 


irwariei.de einem heiseren Stöhnen 

:hen Sexual Wissens Ich fasste an ihro ITiiCfon run S e n be . . . 

William Masters un.;;, ^ Bülten doß er als verspritzte ich meinen Sa- , Kontrolle über, 

a Johnson in den s\ nc das erdige Aroma gibt und men. i ejnkulieren. 

Jahren herausgefi ihres Darmes ein.Sie stanH[ ä, \ wie ‘Erna stand auf nackte nun die Par,ne 

n. daß ierip Frau n> ~i a. ^ , . ihigkeiten . 9 * Glied zu voller G 

d. Die Mög mich am Nacken und stieß sozusagen hinein 
mehrmals m ich wie ein Bündchen in ist. dann löst sie 
BffS«« Spormnpfütze. "Thi Pott- STffi,SS! ^ 
1 sondern sau?"war alles was sie 

n bekannt._.. , , . , ^ . 

.Borfuß-Ar; doch i ch wuß te , was 

die medizi sie wollte. 

id b weiJ a d A 1 s ich r,on 110,11011 sauber- 
cheinbar g GG.l eckt hatte, meinte sie: 
löpfungszu " Jch erwarte dich morsen 
■einerLustl _ T v • ,, . 

iglicherwe wi ° f 1 p r.Ooinn Behandlung* 
it ausgela; ist noch lan^e nicht ab— 
r n „ de , r geschlossen, " 

ntwortlich , 

■rlerderP^ 11 diesem Nachmittar ba- 
n kann, ui be ich zum ersten Mal pr_ 

Li ehe heißt. 

e-en in meine Auren, aber zu bringen. den. daß das'Chi die Sex 

S f i o ließ si ch nicht er— e P* da " ir ist ein * Schaltzentral 

beginn aer ciugbnsmuui.c<u.. s . -- jlel Genitnl-Mnssa- sehr belaste 


•en daß jede Frau n< rowaltip.was siel- noch 
veise eine größere ' ?’ oici noen 

ogische Reaktions durch ein paar Fürzo in 
mein Gesicht verstärkte. 

| n | T° mGlir sie mich demütir— 

-—te,desto inohr stier mei¬ 
ne Errerunr. Ich leckte 
mit meiner Zunro ihren 
^3dunklen After und bonetz- 
Jto sie mit Speichel :es 

fiel ihr,sie wand sich 
~"*“^-£und fasste an meinen 

jSchwanz.Dann riß sie ihn 
ruckartir nach oben,so 
\ daß ich meinen Schmerz 
^herausbrüllte;Tränon stie- d b fl e U p r hi ^" fahren,va« 



vobei sie sich 
och an den Arm 
• noch an den H 
en. Hat der M; 
h die Rücken! 
kann er entspn 
iben. Seine Part 
gen stützt sich 
bogen und be-gi 
pannenderBeck 
iskulatur. sein Gl 
eren. Durch t 
r so von oben i 
g von unten n 
d. kann sie „il 
ie unter Strom,! 
»bei durch Reilu 
ihre eigene Energie so v\ 
7 instnn K . P on dl ei o *-» ,r,r 


I nichts falsch zu machen. 


ge. Das darf man indes nicht ganr Jane '*eufs'et 





















FoAtschsitte zu eszie- 
len. So iand dann im 
Mai '91, als zweites 
Sologitassist MaAco 
Bell 119, gesade esst 
mit dom Abitus festig) 
zu uns. 

2. Wes hatte, euch be¬ 
einflußt,was sind 6o 
euse Liebling* band* f 
-Musik. hasteses Gang- 
ast * tobt bei allen 
au^ Beg ei* Lesung . Da¬ 
bei g ei allen neben 
PunkAoch und Oil ge¬ 
nauso Hasdsoch, Heavy 
Metal, Tsash und Hasd- 
coAe. Manchmal soll 
man uns auch schon aui 
Ska-Konzesten gesehen 
haben l Nun eine klei¬ 
ne Liste un*eses Faves 
BECKS'S PISTOLS (Pöbel 
t Gesocks ),PETER l 
THE TEST TUBE BABIES 
(Elvis iS dead), LO¬ 
KALMATMORE (Birne 
Hank), SHAM 69 Ui 
LAST RESORT, BUSINESS, 
LEATHERFACE, AGNOSTIC 
FRONT, METALLICA, ME- 
GADETH, IRON NAIVEN; 
BLACK SABBATH,... 


Vos ca.einem Jah a soAgte * 
diese Combo mit IHwl Ve- < 
butsingle "In de*. Stadt" < 
füs sehn großes Aui sehen *jt i 
Veutschen- abeA auch anderen 
Landen;es wunde oben Aelativ 
Kelativ schnell uxiedeA Au- * 
hig um die 5 Mannen aus i 
Hohenlohe, deshalb tut i 
euch dieses Intesview mit 4 
"ZÜNDSTOFF" an - es lohnt 
sich Ul i 

1. EAzählt mal ein bischen i 
was üben ZÜNDSTOFF, es soll i 
angeblich noch ein paan + 
Leutchen* geben, die euch i 
noch nicht kennen! 

-Wis haben uns in Vezembes 4 
1990 zu*armengeiunden. Von i 
Anfang an dabei sind: 

Volkes. Weiß, Gesang (20 
Lenze, Bäckeslehsttng), 
jy ypppwuj Matthias Schismes 
Sg^jgglö! Gitasse (19 Jahse 


und Axel -Bitly- 
HäbeAle (llJahxe 
- BuchbindeA ). 
Zuesst haben wis 
versucht, eigene, 
ehes Ahytmische 
Liedes, zu spielen, 
meshten abes schon 
bald, daß uiis ei¬ 
nen Sologitassis- 
ten brauchten, um 
soundtechnisch 





|| Tnesgieanlagene- 



§ lektsikes), Volkes. 



b Smysek (20, Soldat) 
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3. Wie venkauft sich 
Eune Singel? 

-Unsene Single. "In 
den Stadt? wind seit 
ca. 10 Monaten ven¬ 
kauft und seithen uxm- 
den ca. 1300 Stuck un¬ 
ten* Volk gemischt. 

Wenn man bedenkt, daß 
nun 1500 Stück gepnes- 
6t Minden, 6o sihd 

min und unsene Vnodu- 
zenten damit neckt 
zufnieden. 

4. Nach Eunen Vebut- 
single ist es fa ziem¬ 
lich 6chnelt mieden 
nuhig um euch gelten¬ 
den; plant Ihn etwa* 
in nahen Zukunft? 

-In letzten 1eiX 6ind 
min nicht allzu faul 
gewesen, d.h., daß 
min nächstens wohl 
ins Studio gehen wen¬ 
den. 

5. Mit Konzenten sieht 
es ja auch zdtoUlzh 
dunstig bei Euch aus, 
wonan liegt das? 

-Va kamen einige Fak- 
tonen zusammen, die 
uns am Live-spielen 
gehindent haben. So 
lief z. B. im letzten 
Somen nelativ wenig, 
da min unsene Unlaube 
nicht so ganz aufei- 
nanden abgestiirmt hat¬ 
ten und min nun selten 
zum Pnoben gekommen 
sind. Nov./Vez. hatten 
zwei von uns die Ab¬ 
schlußprüfung zun 
Lehne und Manco mußte 
jetzt im Fnähjahn das 
Abitun zu Ende bning- 
gen. Entspnechend 
blieb die Band kunz¬ 
zeitig auf den Stnek- 
ke. Andenenseits hat¬ 
ten min Konzente 
schon fest ausgemacht 
die z. T. aus unerfind¬ 
lichen Gnänden kunz- 
fnistig mieden abge¬ 
sagt munden. 




Mmh 


6 . Ihn seid ja ne fun* 
Band,ist es Euch dann> 
egal, mit wem Ihn 
spielt (z. B. mit 

1 STömtAFT] ? 

-Mit STÖRKRAFT wen¬ 
den min nicht mehn 
zusammen cuiftneten 
und in Zukunft auch 
nicht nit andenen 
Bands, denen Ein¬ 
stellung in die ex- 
tnem neckte bzw. 
linke Richtung geht, 
blin haben hoffent¬ 
lich noch fnuh ge¬ 
nug enkannt,daß 
uns das nun zu 
schnell in eine aus¬ 
weglose Sackgasse 
fuhnen kann. Win 
wänden mit allen 
möglichen Punknock- 
und Oi!-Bands zu¬ 
sammen spielen, so¬ 
lange die Jungs 
locken und lustig 
dnauf sind!!! 

7. Was fän Leute 
Könnt Ihn überhaupt 

nicht leiden und welche \ 
kotmen zu Eunen Konzernen? 
-Uöchtegenn-Skins, die keine 
Ahnung vom Unspnung den 
Skinbewegung haben,dafän 
oben penmanent Stnecknei- 
ze im neckten Anm [wie 
es auch bei uns in den 
Umgebung leiden zu 
viele gibt!) .Zu unsen- 
en Konzenten kamen bishen 
nun solche, die auf unsene 
Musik stehen und nicht sol¬ 
che, auf die pauschal ein 
Aussehen,bzw.eine Haan- 
tnacht zutnifft. 

I. Wändet Ihn auf politi¬ 
schen Venanstaltungen egal 
welchen Ant spielen? 

-Win glauben nicht,daß un¬ 
sene Musik auf politischen 
Venanstaltungen [sowohl 
links als auch nechts) be- 
sondefs gut ankommen wände. 

9.Ihn mögt bestirnt keine 
Leute,die Euch in Schub¬ 
laden stecken, dann beschneibt 
Eunen Musikstil doch mal 
selbst! 

-Oi!-Punk mit deutschen 
Texten. 











































eine* Auirnttzung de* Reg-üytungA- 
micht verbunden; schließlich 
fnfk t sich am leichteste !i AnmeA 
^e^en das staatliche Gewalt- 
>monopol rebellieren. • 

► 13.Wenn IfiA morgen dce MacAt 4 
►d£A Bunde*regierung hattet, 4 


h 10.Eure Band besteht ja am 
k "wildzus ammeng ewürf elten m 
[ Jungs,gibti da nicht 
L ziemlich viele, Konflikte ? 
f Klar unter KumpeJU kommt es 
V'.immer mal zu persönlichen 
> Reibereien, aber wir haben 
[v an4 jesemal wieder zusam- 
\ mengerafft und nach je- 

* dem Sauj^ef/ige waAen iuca 
wieder die alten Kupels? 

11. Ult welcher Band wurdet 
Ihr am liebsten zmcamen - 
ap£e£en? 

1/offeeA W: BECICS PISTOLS 
MATZE: EVA BRAUN 

* Axel: VA 1 LV TERROR 

g VOLKER S: VIE TOTEN HOSEN 
W UARCO: zur Abuoechslung 
Y mal mit ner Uetalband! 

$ 12.Was haltet Ihr von den 


i'iYiA wurdet Ihr als erstes 
andern 9 . 

- Alkohol - and Nikotinsteuer 
herabs etzen! 

14. Euer Lieb- 
linasoesöf^? 
-Haller Löwen- 

Netstergold 

1 5 . Abschließende 
vc^WoAtef 

- "*' vV : ; v. -Bleibt auf dem 

'%.% Boden der Reale- 

' tat,seht nicht 

alles so ver- 
^l< bissen ernst. 

Selbsteingere- 
dete VeAaAgeA- ' 
v^j vng über Vinge 
wie poictik, 
verderben. Euch 
Clllr- nuA die Laune! 

WIR SEHEN UNS! 
zönpstöff 


diversen Plattenzensuren 9 
-'Vielleicht muß ja wirklich 
verhindert werden,daß bri- 
sanier SToff,mit sexis- 
tischen Inhalten zu leicht 
|p?A> Tn dTe Finger unbedarfter 
pl||L fctd6 gelangt und diese dann , 
iäSSS, wm. weiß cace beeinflußt? 

A u 7/imi # 1 *#• *— - k M / V- 


A 6 eA ZenAaA TaT TmneA «ZT 


rTTTl Hi Uwe! Hier schreibt Dir- 
I—^ Willi von den BECTs PIS¬ 
TOLS. Hab Deinen Brief an unseren 
Fanclub erhalten. Folgendes: ^irf e 
BODY CHECKS Story kriegste 
weil ich das im Laufe der Jatyre 
schon oft genug gemacht habe Wrf 
für sowas momentan auch absolut 
keine Zeit und Lust hab. Wg. dem 
Interview muß ich Dich vertrösten, 
da wir momentan mal wieder keine 
Interviews geben; erst in nem 
halben Jahr oder so mal wieder. Es 
standen eh schon wieder genug In¬ 
terviews in anderen Zines/Magazi- 
nen, man sollte in dieser Hinsicht 
nicht übertreiben und deshalb mach¬ 
en wir immer einige Pausen. Dein 
Heft kenne ich (vom LOKALMATADORE- 

Michel); hast ja ne komische Zu¬ 
sammenstellung da drin... Na, bis 
später dann vieleicht mal... 

£1 ... bJ (j q J2^\ 


EIN BECK 'S 
PISTOLS INTER¬ 
VIEW HAB fCH 
LEIDER NICHT. 
BEKOMMEN, ABER 
WENIGSTENS 'NE 
ANTWORT, WAS 
NICHT BEI ALLEN^ 
BANDS SO SELBST^ 
VERSTÄNDLICH 
IST?!? 





















BULLDOG« 


AGENT BULLGOGG kommen aus Schweden (Stockholm), haben eine 
neue Platte (siehe Kritik) haben schon in Deutschland (Rends- //O 
bürg - na ja?!?) gespielt und, ach lest doch einfach!!! 

1. Zuerst der Routineblock: Wo , Wann,Warum ...? 

-Wir haben uns am Ende des Sommers 1986 zusammengefunden, in 

einem kleinen Vorort, kurz vor Stockholm. Wir fanden uns 
hauptsächlich zusammen, um unsere Freizeit, außer nur für Sex 
Saufen zu verplempern. 

Im Frühjahr '88 beschloß Gründungsmitglied Michael, die Band 
zu verlassen. Er wurde von Jens ersetzt, der 91/92 ging, für 
Ihn haben wir dann Jarl verpflichtet. 

2. Was sind Eure Lieblingsgruppen und welche haben Euch beein¬ 
flußt? 

-Diese Bands waren: 4-SKINS, COCKNEY REJECTS, MADNESS, ANGELIC 
UPSTARTS, BLITZ, ADICTS, BLOOD, COCK SPARRER, BAD MANNERS, 
SLAUGHTER & THE DOGS, MAJOR ACCIDENT, ANTI NOWHERE LEAGUE, 

JUDGE DREAD, SHAM 69, LAST RESORT & Millionen mehr! 

Heutzutage hören wir gerne: WEST SIDE BOYS,, DIE TOTEN HO’SEN, 

AB 'S , HOTKNIVES, ULTIMATHULE, .MEGA CITY FOUR, SECTION 5, CLOSE 
SHAVE, MR. REVIEW, MACC LADS, LOKALMATADORE,... 

3. Hat der Name "AGENT BULLDOG" irgendeine spezielle Bedeutung? 
-Diese Frage bekommen wir sehr oft gestellt, aber es ist nur 

eine Kombination von Wörtern, keiner in der Band mochte ihn, 
aber es war der einzigste Name, auf den wir uns einigen konnten 

4. Wie lautet die aktuelle Besetzung? 

Ich (thomas) - Gesang 

Andreas - Gitarre & Gesang 

Jarl - Bass 

Magnus - Drums & Gesang 

5. Was habt Ihr für Berufe, Hobbies,..? 

-Thomas und Ich sind arbeitslos, Jarl arbeitet in einem Kauf¬ 
haus, Magnus ist Taxifahrer. Hobbies sind: Skifahren (Jarl), 
Platten»sammeln (Magnus & Ich), Fußbai und natürlich Sex und 
Alkohol! 

6 . Was war auf dem Rendsburg-Festival los, ich hörte Ihr wart 
prall ohne Ende? 






























FORTSETZUNG_^AGENT_BULLDOG”_ 

-Nun, was soll ich dazu sagen - wir waren stock- 
Fbesoffen! Aber es war ein großejr, geiles Ereignis, 
guter Stimmung, die ruhig mehr Leute hätte anziehen 
können, als es tat. 

^7 # Was denkt Ihr Uber S.H.A.R.P.? 

- Ich mag keine politischen Organisationen, weder links noch 
* rechts! (so und von wem wurde Rendsburg organisiert???) 

Ihr singt über Stockholm, wie ist die Szene dort und über¬ 
haupt in Schweden? 

-Die ist äußerst dürftig, aber ich habe einige neue Gesichter 
registriert, bei unseren Gigs, aber im großen und ganzen sind 
so gut wie keine neuen Bands un Leute da. 

9. Mit wem und wie oft spielt Ihr so? 

-Wir haben ca. 20 Gigs gespielt, einen in Deutschland, .einen in 
Finland, aber es ist extrem schwierig Gigs in Schweden zu or¬ 
ganisieren. Unser bester Gig bis dato, war mit den'Toy Dolls' 
im "THE BEER TWENTS HERE" in Stockholm, kurz vor dem Halbfi¬ 
nale gegeh Deutschland. 

10. Gibt's sonst noch was neues von Euch? 

-Nein,” nur gerede über Gigs, evtl, mit ULTIMA THULE. 

11. Was für Leute hasst Ihr? 

-Jeden, der mich haßt, die Bullen, Politiker, Medien, ich könnte 
gerade so weiter machen; ach ja noch Loite, die Ihre Freunde 
betrügen, die alles nur für Kohle machen'/' solche, die hinter 
meinem Rücken über mich lästern (das kenne ich zu Genüge; UWE). 
Kurz gesagt, ich hasse so gut wie alle bis auf wenige Ausnahmen 

12. Wie klappt die Zusammenarbeit mit Eurem Label? 

-Nun, das Label gehört uns selbst, so kommen wir sehr gut zu 

recht mit ihm (wie peinlich - die Redaktion). 

13. Wie verkauft sich Eure Platte? 

-Ja, sie ist bereits ausverkauft (und ich hab eine - der Schrei¬ 
ber), sie wird demnächst nachgedruckt (oder eines Tages mal). 

14. Wie steht's mit Kontakten nach Good Old Germany? 

-Nun ja, zu S.O.S.-Boten und zu DIM-Records haben wir gute und 
regelmäßige Kontakte; und auch noch zu ein paar guten Freunden. 

15. Welche ist die beste Deutsche Band Eurer Meinung nach? 

-Wir alle mögen die Lokalmatadore und die Toten Hosen, aber ich 
denke die Lokalmatadore ist der Favorit! 


16. Irgendwas zum 
-Nun Dank sei 
der Band, 


Q /> Vs 1 I 1 Q O a i.» 4 r» r* i>^ m « i O O 











































DENKWÜRDIGEN 24. APRIL 3t 
“NUR DAS DEMO DER TRIEB¬ 
TÄTER UND DEN "TWEETY" 
k(HOLGER). DER ESSIG HAT 
t/4*=a DIE einl adung VOM RÖSS- 
hLE BEKOMMEN UND SO FUH¬ 
REN WIR NACH SCHWÄBISCH 
-rr^GMÜND, AUF DER SUCHE 
3NACH DEM ORT DES GE¬ 
SCHEHENS DEM "MADDOX". 

DIE BESAGTE KNEIPE IST 
: RE LATIY KLEIN FÜR EIN 
IKONZERT DIESER ART (ER 
INNERUNGEN AN DIE KOLB A 
KONZERTE WURDEN WACH) 

[ES WAR VERDAMMT HEIß 
lIM MADDOX UND DIE 
ANLAGE WAR AUCH 
Aa'NICHT GERADE DAß, 

^fcijwAS MAN OPTIMAL 
Y^ZNENNEN KÖNNTE. SO 
* )WAR AUCH DER SOUND 

.NICHT GERADE ÜBERWÄLTI 

gend. aber man gewöhnte 

-SICH RECHT SCHNELL DA¬ 
RAN UND ES KAM AUCH S0- 
A.KTWAS WIE STIMMUNG AUF. 

ICH WEIß ZWAR NICHT OB 
^rP-UND WIEVIEL KONZERTE 
;DIE JUNGS SCHON GEHABT 
HATTEN; ES WAR BE 
jSTIMMT EINES DER 

-ERSTEN, WAS JETZT 

AUF KEINEN FALL-'' 


t3VB 


T 


jsOLL, MAN MERKTE DEN 
JUNGS AM ANFANG ABER *" 
EINE GEWISSE NERVOSI- — 
TÄT / ANSPANNUNG AN; ZZ 
WER WILL ES IHNEN A- 
BER AUCH VERÜBELN!!! 

MIT ZUNEHMENDER KON¬ 
ZERTDAUER VERSCHWAN¬ 
DEN DIE ANFÄNGLICHEN 
HEMMUNGEN UND BEI DE f 
FRAUENFEINDLICHEN 
SONG "MÄDCHEN" WAREN 
HÖHEPUNKTE DES ABEND! 
ERREICHT. SCHADE WAR 
UR, DAß DIE SONGS DE 
TRIEBTÄTER NICHT JEDE 
BEKANNT WAREN. DAS 
EINZIGSTE WAS ICH 2 
KRITISIEREN HÄTTE: 

MAN SOLLTE IN DIE¬ 
SEN HARTEN ZEITEN 
KEINE LOBESHYMNEN 
UF HERRN HITLER ZUM 
ESTEN GEBEN, DA IST 
OCH NUR EIN GEFUNDE- 
ES FRESSEN FÜR DIE 
RESSE. WICHTIG WAR 
U ß E R D E M: DER REINER- 
• LÖS FLOß DEM 
ZUR ZEIT INHAF-; 
TIERTEN KÄME- : 
RADEN WINKLER : 
ZUGUTE. GUTE AK¬ 
TION MEINE HER- . 
REN. ES GAB AUCH [ 
KEINE AUSSCHREI-' 
TUNGEN! IM GRO¬ 
ßEN & GANZEN 
WARS EIN GE- ; 
LUNGENER A- : 
6 - BEND! 


2T r Tfnil nriüll\"' um 

5" ' ' rr. r-i fri iv-i .. . 






















































































































































DIE RABAUKEN: RELATIV NEUE BAND; DÜRFTE NICHT UNBEDINGT JEDEM 
BEKANNT SEIN: NEUE LP AUF DIM RECORDS (KRITIK; IRGENDWO IN 
DIESEM HEFT). DAS SIND JA WOHL MEHR ALS GENUG GRÜNDE FÜR EIN 
INTERVIEW; ZUMAHL DIE PLATTE ECHT GUT , 1 RÜBERKOMMT!!! 

DANKE AN Mario 'FÜR DAS CHEFMÄOIGE INTERVIEW UND DAS DEMO, 

UND NATÜRLICH AUCH DEM REST DER BAND(E). 


Hobbies 


1) Die Rabauken gibt es seit 91 {Besetzung:Gregor M. Schlagzeug,21 
Jahre alt,Hobbies:Musik und lernt Stahlbauer. BHI 

Bernd Z. Gitarre+Gesang,28 J. alt,H:Musik+Fußball arbeitet im Großhandel 
Mario Z. Bass,24 J. alt,H:Musik+Sport gelernter Maschinenschlosser. 


en "RABAUKEN 


|2) Verstehn wir den Zusammenhang nicht ganz.Sicher haben wir auch schon 
mal ein bißchen Ärger und halten dann nicht die andere Wange auch noch 
hin, aber wer macht das schon. \ 1 


Lin, aber wer macht das schon. (JSRfTT'v \ » TWSft 

phksm \smmg%rjss\i 


h) Eigentlich alle guten Ol Bands.Wir hören am 1: 
Lcock Sparrer,PTTB und alles aus dieser Richtung 


wür 


4) Wir versuchen den guten alten 01 zu spielen 


Saufen und persönlichen Ge 


p.hichten. z.B ^ von guten un a aucn wenige 

M^rWas/Wen könnt Ihr über haupt nicht leid e n? 1 $ 

6) Schwer z u sagen.Leute au f di e 


iieipe.Die Stimmimg war recht gut und es gab keine Schlai 
iehr gefreut hat.Die anderen Bands,die mit uns zusammen i 
haben allerdings,als sie unsere Gefolgschaft gesehen ha 
So konnten wir dann umso langer spielen^ 


tuch geschmissen 




Wie verkauft sich Euer 
von Euch zu kaufen? ß£S 


rT na« vprkanft. sich recht eut.Man kann jetzt auch unsere LF:Warte 
nur ein Weilchen,bei DIM Records erwerben. BHMWHWHB^SBaBSBS 






















RABAUKEN 


infällt, also keine Hoffnungen machen, kapiert!!??!! 


Nein,sind wir nicht.Politik hat in unserer Musik nichts verloren.! 

s £ ß 0 eht . a ? 


__ _ _/ : isaäa 

10 .Wenn Ihr die Welt verändern könntet, was würde t Ih r 
als erstes j^ern?J®Q 


10) Bin ich Jesus? Die Frag e isjt uns doch etwas su komplex,um sie in e^i 1 
paar Sätzen zu beantworten. 

11 .Habt Ihr früher schon mal in anderen Gruppen gespie 1 ' 

- - 

111) Nein,haben wir nicht. 


Der 


——— I ■ >■ —111 1 11 I M an — ||| » W l >« I I I l i l l im il — WUM I I WI ■ II - _ —~ 

12.Wie seid Ihr auf die Idee gekommen, eine Band zu 
gründen? 


12) Wir beide ( Bernd+Mario ) hatten schon lange vor eine Band zu gründen, 
als wir dann durch Zufall an einen Pr oberaum kamen,setzten wir unser 
Vorhaben in die Tat um. 

JjäfirPf ? ^ 13 * Seid Ihr Fußb all -Interessierte?! 

Z+Ttl . jgjps 


13) Einige von uns gehen zur Fortuna au s Düss eldorf .Es kann nur _^ J f.^ J ^ ] 

14.Habt Ihr sonst noch was von Euch zu geben (Grüße, 

14) Wir grüßen;Ludi,Olaf,Floitze,Andrej Uhl+Frau(DIM Records),SOS Boten, 
Torsten Ritzki, Spiller, Onkel Franz, Zündstoff (wir hoffen, daß wir in Grei fs- 
wald im Juni mal zusammen spielen) und alle die wir vergessen haben. 

Zum Schluß natürlich noch Dich Uwe.(wie meinst Du das mit Gruß* Kuß ?] 
Junge Junge: Also bis denn 

‘w$t_ 

Ich schreibe immer Gruß und Kuß, wenn mir nix 


,Ach, Mary, schau dir mal dleaea anl Wäre das nicht .In hübsch.. Muster tür eine Deck.71" 































ten. 



BIS DIESES HEFTCHEN ERSCHEINT SIND DIE PLATTEN, DIE IHR 
DA UNTEN SEHT WAHRSCHEINLICH SCHON WIEDER ASBACH, ABER 
^NICHTS DESTO TROTZ HABT IHR HIER MEINE MEINUNG ÜBER 
'DIESE SCHEIBEN !!! 

UWE BULL, THE DOG 

St j 


HpÜH 


iil-r.M 


STElHSTARK'Uta6 die BAaun&chwelgeA 
JUNGS um FAonlmann Paddel da au<$n 
PlattenmaAkt bAlngen.11 Knallharte Stäche 
-nuA vom Feinsten- werden dem Höaca daA- 
geboten,ln gewohnteA VAlLY TERROR-ManleA. 
Zum gAößten Teiltet da* UateAlal Aecht 
knlllt>ch,abeA auch zwei alleAgenlatete 
Fum tacke "CHEERS" und "Wenn l mit VIa 
P ogo lan z" 6lnd aa£ dle&eA heißen Scheibe 
veAlAelen.Uit dabei l&t ein Songbook ln 
alleAg eite lern Layout, mit tollen Foto6 
und SpAÜchen. —MUß MAN UNBEDINGT KAUFEN - 




["WARTE, WARTE NUR EIN WEILCHEN" heiGt die 
erste Scheibe der Rabauken, erschienen auf 
DIM-Ree. gefällt mir tierisch gut, mit pa¬ 
triotischen Stücken wie z.B. "unser Vater¬ 
land",aber auch mit witzigen wie "Schnelle 
Else","Sauflied" nur gute Oi!-Musik ; kann 
ich nur wärmstens empfehlen! für alle freun| 
de von gutem deutschen Oi! Gibt’s bei jedem 
guten V e r a 
ISchE 

r-J/V? Wow, ein Demo in dieser 

Qualität, ich dachte zuerst^ 

Ich hab da 'ne Kopie einer CD in meiner Anlage steckerj 
Fünf textlich, musikalisch und soundmäGig wirklich 
erstklassige Stücke, dieser Band aus Rostock. Gefällt! 
mir vom ersten bis zum letzten Oi!-Street n Roll-Sonc| 
[nur gut. Handelt sich hier um ein Studio-Tape und 
kostet daher ^leider) stolze 10,-- Deutsche, was ich, 
für 5 Lieder als Wucher empfinde-seis drum, lohnt 
rotzdem. Adresse siehe Interview in diesem Heft! 


JL 


EDWINS 


CGNDEMNED 84 "Storming to Power" 

Da war sie nun also die neue bondemned, mit altem/neuem 
Gitarrenmenschen. Sollen jetzt ja ziemlich rechts sein 
ist mir aber egal solange die Musik stimmt. Und das kommt 
hin, hammerharter nahe der Metallgrenze sich bewegender 
Sound, mit dem Typischen agressiven Gesang. 

Kurz und gut eine gute Platte vielleicht aber nicht 
die beste Condemned Scheibe. Interressant wirds ja mit 
dem Vertrieb nachdem sie bei Rock-o-ftama rauskam 
und der ja bekanntermaßen ausgehoben worden ist. 


—UEISS— 
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LIVSSTI 


Eine mir noch unbekannte Combo, singt 
^ aüf schwedisch, hört sich auch sehr 
jiajMgut an. Bestes Lied auf der Platte 
^Vifind ich ist "STOCKHOLM SKINHEADS"!!! 

Das Lied ist ein echter Hammer, Ohr- 
!> w urm, . . . Die ganze Platte ist mit der 
Songs überhaupt brutal gut, die 
£_JJungs haben sich auch noch die Mühe 
* 1 gemacht ein ( ! ) "Songbook" beizulegen 
^und noch ein Blättchen, auf dem die 
^Lieder ins Englische übersetzt sind. 

) ^Dickes Lob !!! Mein Tip: KAUFEN! 


RED ALERT - Blood, sweat 'n' Beers (Nightmare Records) 


ROCK RADIO B 


Ne Radiosendung mit Willi Wucher 
(BECK 'S PISTOLS) und ROTTEN (More 
Beer). Handelt von Oi!, BECK'S 
PISTOLS, BODY CHECKS, Willi (the 
Stori-es) über nen Haufen (non-) 
politics, jede Menge Quark,... 
Musikalisch wird das ganze un¬ 
termalt von BECK'S P., WEST SIDE 
BOYS, bis hin zu HANS ALBERS! ! ! 
Das Teil lohnt voll und gibts 
als Cassette für schlappe 5,— 
Steine beim SCUMFUCK TRADITION! 




g>pringt®ifel Hi be 82-92 


^ Pili Der Name sa ß t ja schon was man 

von diesem Tape (90 min!) zu er- 
Wart6n hat! Ja Bin ß° !!! Dat janze 
ist ein Querschnitt der Mainzer 

•lll Über ihre 10 Jahre KU ltmusik! 
fW Auf dem Band hört man in relativ 
|^5| guter Qualität, bekannte und we- 
^Bm niger bekannte Songs und Klassike 
✓ wie z.B. Mainz geht unter oder 
ri^^Bauersee oder... Dazu gibts dann 
tfSN^Jnoch ein kleines Heftchen mit 
^BB SongteXten der Raries ; Bildern. . ., 
LflSlecht nett und aufwendig gemacht 

len. Ich hab das Teil vom SCUMFUCK und 
--Deutsche hingeblättert, aber ich 
nimmer. PRÄDIKAT: WERTVOLL! !!!!!!!!!!! 
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Ic/i 4a6 die "BOOTS BROTHERS" vonhen auch nun vom 
Hönen-Sagen gekannt, bis meine weibliche Hälfte, 
die SILLE!!! folgendes Interview mit den Jungs ge¬ 
macht hat. Win haben das Interview montags abge¬ 
schickt und ^neitags schon die Antwort bekommen. 
Echt saustank!!! DANK!!! Nun lest was die Jungs 
zu sagen haben. 



// 


41 ff/ 


1. Ein paan klonte zu Eunen Bandgeschichte [WO, wann, wanum, wieso) 
_habt Ihn Euch jjf ^ 1 


Die Band wurde vor etwa 2Jahren gegründet.Eigentlich nur,da Spass an der 
Ivorhanden war bzw.i6t. 

Nach einigen Wechseln haben wir nun die (hoffentlich)endgültige Bestzung 
gefunden. “ 


2. Wie lautet Eune 



ii : --£|l ff 

Ke aktuele Besetzung? J H g | 

rein damit!!! B W 

«5*_Jl— JL> 


links, oben, unten..)?' 




Gabel zum Mund und 
Frank,Gesang,21 
Sebastian,Bass ,18 
Mario,Gitarre, 18 
Carsten,Schlagzeug,19* 

(jf."wa?*habt Ihn £ün Texte [nechts, mitte, ^ _ 

Unsere Texte sind eigentlich alle ziemlich 'harmlos•.Sie sind größtenteils 
dem'SKINHEAD'sein gewidmet.Ansonsten klagen wir auch Mißstände an oder 
singen über die Froide des Lebens.ALKOHOL!!!!Wir sind alle vier Patrioten, 
die sich nicht 6chäraen,das sie in Deutschland geboren sind f wie so mancher 

'Staatsbürger^jpHHIiHIIHI^j^iP^ 

4. Habt Ihn schon llve-Au^tnltte gehabt und mit wem? Wie wlnd s ln 

den. Zukunft aus sehen? £ g|f -II 

Am 28.3.92 spielten wir auf der 'Endstufe'Party ein paar nachgeträllerte 
Stücke,und am 20.6.92 mit Störkraft»Endstufe,Ian Stuart und Squadron 

Beide Gigs fanden in Bremen statt. H ■ Ml 

Das letzte Kozert fand am 3.4.93 in Tangerhütte/Magdeburg statt.Es spielte 
dort Elbsturm,Oistar Proper»Teutonen,Proissen Soie und Boots Brothers zum 

Tanze auf.* £feML._ ___ _ t 

Der nächste Gig wird wohl in K.W. sein.Der Carsten vom United ^ ßkin^^in^ 
hat uns eingeladen,Näheres wis sen wir auc h noch ^i^üt./ 

Bis jetzt glbt's ja nun. ein Demo von Euch, Ich hab aben gehört 
daß es dieses Jahn noch was au £ Venyl von Euch geben wind, wie 
weit seid Ihn damlt^Jg 

Unser Demotape beinhaltet eigentlich 2 Demos.Eines wurde im September'92 
und das andere im März'93 aufgenommen.Die LP wurde noch in der alten 
Bestzung bei R.O.R. eingespielt.Sie müßte normalerweise in naxter Zeit 
erscheinen.Außerdem gibt es bald einen 'Norddeutschland'Sampler von R.O.R 1 
mit End stufe,01 Dramz,Freikorps,Nahkampf und B.Brothers.| 

6. Habt Ihn schon ‘ne« Titel? 



1 1 


Unsere 1.LP wird 'DIE Sonne wird wieder scheinen'heißen.Dieses Lied 
richtet sich gegen all die ganzen schmierigen Autonomen,die meinen 
mit ihrer Gewalt gegen jeden im Recht zu sein.Doch irgendwann wird ihr 
Licht erlischen und unsere Sonne wird uns den richtigen Weg. zeigen!II!!! 










7. Habt lh.fi 4chon mit den Aufnahmen begonnen und 

ii n .■ ■! | u. 

R.O.R. 


V 4P 

Wie schon in Antwort 5 geagt,erscheint sie bei 
Aufgenommen habeb wir sie im'Hawkeye'Tonstudiowelche 
gleich um die Ecke ist “ 

Iww w .- ’IWI JH 


bet wem? 


m &," 'fPW 

bei uns hier 






BOOTS BR0T!!E I \ S> ANDERS ALS IHR £DEMO) 
JA SIg WOLLEN ANDERS SEIN UND DAS 
SIND SIE AUCH: MANCHMAL SOGAR RECHT 
MELODIÖS (!), SPIELEN ZUM TEIL AUCH 
GITARREN SOLOS, DIE ZWAR MANCHMAL 
ETWAS AN HARDROCK ERINNERN, ABER 
TROTZDEM IST DAS GANZE KEIN HEAVY 
METAL MIT DEUTSCHEN TEXTEN. 10 LIE- 
DER STND ÜBRIGENS AUF DEM DEMO UND 
DIE QUALITÄT IST AUCH ALLER ERSTE 
AHNE. SIND AUCH KEINE FASCHISTI¬ 
SCHEN PAROLEN ZU HÖREN 
FÄLLTS ECHT GUT!!! DAS 
BEI DER UNTENSTEHENDEN 
10,— DEUTSCHE! 


ALSO MIR C. E - 
TEIL GIBT'S 
ADRESSE FÜR 


&. Wpa 6tnd 4o Eune I Jonbllden, wie 4 teht '4 mtt Kontakten all oven 
the wofitd, be4ondene Tavlunlten?' 

Wir versuchen unseren eigenen Stil zu spielen.Es gibt aber wohl Bands,die 
wir gerne hören.Als da waren H Skins,Condemned 84,0uttersrnpe Army,Rabauken, 
Buisness,Cock Sparrer, Freikorps, Skrewdriver, No Remorse , Ra zors Kdr-o ,RUHRPOTT 
RECTS(Moin Spiller) . 

Natlirlich noch vieles mehr t nur um das alles aufzuzahlen bedarf es mehr Platz 
Wir stehen nicht mit ausländischen Dsnds ^ an( * s 

9. Seid Ihn. Irgendwie polttt&eh aktiv , wa4 denkt Ihn üben Pollock 

lss w - f m » . kä* 

Wir sind nicht politisch aktiv.Gut,wir haben eine patriotische Einstellung, , 
aber das heißt noch lange nicht,daß man irgendeiner Partei beitreten i 

muß.Skinhoad und Politik gehören nicht zusammen. (W io wa hr, Der Schreiber 
Die Sachen mit den Asylanten ist natürlich nicht so prall,Die Rollis 


"""ll 

\ 10 .] 


hätten wohl besser bei den Politikern einschlagen sollen.$nsonstcn:Distanz! 

■ IWWP . _____'"*"**"* -—FF*. 

10. Nie 6leht'4 bei Euch 40 mit Fußball au4 t welchen l lenaln hat'4, 
Euch ange tan, wa4 haltet Ihn von Fußball-nanda te? " " 

10.FUßBALL und GEWALT!! I WERDER BREMEN und SV ATLAS D'HORSTMÜ 

11. Glbt'4 zum Schluß noch lngendwa4 , daß Ihn un4 unbedingt mit- 
tellen wollt? Wollt Ihn jemanden benondent Grüßen? 



11 .Grüße an die Redaktion und alle anderen Zinomachei 
Cmtenetc. ) Faus tf ickerf ront D 'Horßt/Syke/Vo 
Tonne t/ail e Skinheads, Skingirls 
u ^ unser Sound gefällt! H ! ! ! ! M ! ""'" n 


SEBASTIAN 


& BOOTS BROTHERS 


ÜBRIGENS: VIELEN DANK FÜR DAS DEMO!! 


MADE BEI 





























Keine Haftung für Sach- 


und Körperschäden 


FAZIT 


WER KENNT DIESE (GÖTTLICHE) TWO TONE 
BAND DES SKA REVIVAL, WIE EINST DER 
ALLERORTSBEKANNTE GARY FIELDING 
ÜBER BAD MAHNERS SCHRIEB; IMMER 
NOCH NICHT??? 

DER GIG FAND IN DER STUTTGARTER 
DISCOTHEK CINDERELLA STATT, FÜR DEN 
EINTRITT MUßTE MAN STARKE 24,— 
Silberlinge BERAPPEN: DAFÜR DURFTE 
MAN ABER AUF EINEN GELUNGENEN SONN¬ 
TAG ABEND HOFFEN. IM INNEREN DER 
DISCO FANDEN SICH NUR WENIG LEUTE 
ZUM SKANKEN EIN, EINE KLEINE ANZAHL 
S.H.A.R.P.S WAR AUCH VERTRETEN. ES 
WAREN AUCH EINIGE BEKANNTE ANWESEND 
HALLO KLAUS & KUMPANEN, HALLO JENS + FRAU, 
HEY SASKIA, TUT MIR LEID, DAß ICH DICH Ü-’ 
BERSEHEN HABE! BAD MANNERS UM DEN FRONT¬ 
MANN BUSTER BLOODVESSEL (ca. 140 Kg Lebend 
gewicht) LEGTEN NACH IHREM SCHEMA (WIE AUF 
DER LIVE-LP) LOS. NACH EINIGEN SONGS UND 
GUTER STIMMUNG HAT SICH DER BUSTER DANN 
VON DER BÜHNE VERZOGEN UND IRGENDEIN ANDE¬ 
RER FETTSACK (MIT MASKE UND SO) HAT IHN 
DANN VERTRETEN. DIE STIMMUNG WAR SOGLEICH 
VERHIEßT!!! NACH EINIGEN LIEDERN ENT¬ 
SCHLOß SICH DER BUSTER DANN WIEDER ZU DEN 
10 MUSIKERN AUF DIE BÜHNE ZU GEHEN 
UND NOCH SEINE KNALLER WIE "SKINHEAD-GIRL 
WOOI.Y BULLY, MY GIRL LOLLIPOP, WALKING IN 

THE SUNSHINE, LIP UP FATTY. 

ZUR FREUDE ALLER, ZUM BESTEN ZU 
GEBEN . 

FÜR 24 STEINE HÄTTE MAN MEHR 
ERWARTEN KÖNNEN, ABER GUT 
WARS ALLEMAL,(leider 
nicht so gut wie in der 
Blumenwiese) 

-U W E- 


Underground promotion presenjss 


























RÄTSEL, RÄTSEL _IN_DER_HAND ± _ WER_IST_DER_KLÜGSTE_IM_GANZEN 
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MENSCH - JETZT HÄTTE ICH FAST DAS 
WICHTIGSTE VERGESSEN, DER WEISS 
SPENDIERT DEM* ALLERERSTEN EINSEN¬ 
DER EINE KLASSE KR IMINALE-RILLE 
UND EINEN ZÜNDSTOFF-BUTTON!!!!!!! 
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Titel ehr neuen MAwryA&j^ Lp - 
anderer Ausdruck für örgasmus 
kompetentester dt. 01/Punk Sänger 
Cock Sparrer/Guttersnipes Gitarrist 
ehern, dt. Skinheadfanzine 
Miss April im Playboy ( Vorname) 
junge dt. CI Rand LP auf DIW 
Machname der bei den Rejects zueimal 
ekelhaftes, süGes Resatzeruesöff 
. unzuverlässigster Plattenversanri (Scherzfrage!) 

. Lied von Sham 69 I IV < Ql 

=hh—— l- 

ALSO IHR NULLEN, AUF JEDEN STRICH EIN BUCHSTABE, DhS IST 
JA WOHL KLAR WIE NOCHWAS. IN DIE MITTE KOMMT DAS LOSUNGS¬ 
WORT; AUCH KLAR ODER? ZU ERRATEN IST EINE BIERMARKE!!! . 
DER ERSTE EINSENDER GEWINNT: EINE "GRÜNE“, NEUE SINGLE 
DER SPRINGTOIFEL! ! ! WEIBLICHE FRAUEN KÖNNEN AUCH PARALLEL 
DAZU EINEN SEXUALAKT MIT EINEM MITGLIED VON (BULLDOG) ODER 



ZÜNDSTOFF 
WEITER MITSENDEN! ! 
EINSENDUNGEN AN:. 
WEISS 

LANGENBURGSTRASSE 
7115 KUPFERZELL 



SICH SICHERN, INDEM SIE FOTO UND SO 


ODER EINFACH AN DIE 
BULLDOG-ADRESSE 


DES RÄDSEL ISCH VOM WEISS! 


TGEfflH 



ANMERKUNG: DIE ZÜNDSTOFF-BUTTONS GIBT'S FÜR EINE LÄ¬ 
CHERLICHE DEUTSCHE D-MAAK BEI ZÜNDSTOFF ZU BESTELLEN; — 
KONTAKTADRESSEN STEHEN JA WOHL GENÜGEND IN DIESEM HEFT! 1 


G 


Beim WALZWERK wurde eine Hausdurchsuchung vorgenom¬ 
men, aber so gut wie nix mitgenommen; darunter wa¬ 
ren aber Platten wie M GROßSTADTREBELLEN M & M ZÜND- 
STOFF" ??? Was das zu bedeuten hat??? ENDSIEG mußte 
auch eine Durchsuchung über sich ergehen lassen. 


-da 





















































































































BOOTS & BRACES live im 
EXTASY in Ellwangen, 
wer läßt sich sowas - 
schon entgehen? Ich 
ganz bestimmt nicht un 
so geschah es! 

Als wir um ca. 9 Uhr 
in Ellwangen ankamen, 
erkannten wir, daß es 
noch einige andere gab 
die "auf BOOTS & BRACE 
gefahren sind". Man 
traf viele nette und 
weniger nette Bekannte 
hielt hier und da mal 
ein Schwätzchen, da 
sich der Beginn noch 
etwas verzögerte, da 
die Jungs üble Schwier 
igkeiten mit der PA 
hatten. So um 10 Uhr 
war dann Einlaß, für 
stolze 12 Piepen, aber 
der Besitzer der Disco 
wollte ursprünglich 
noch mehr, der Flori 
hatte ihn aber dann 
glücklicher Weise auf 
12 herunterhandeln 
können . 

Das Konzert begann mit 
ätarken Soundproblemen 
beim Gesang, was wäh¬ 
rend der ganzen Show 
nicht behoben werden 
konnte!!! Dies tat der 


r *" T.’T 

Stimmung aber gottsei- 
dank, keinen Abbruch, 
nein im Gegenteil, es 
wurde gesoffen, gefei¬ 
ert die ganze Nacht. 

Fast jeder konnte die 
Lieder auswendig und 
so waren die Gesangspro 
bleme auch nicht so 
wild. Einzigstes Manko 
war der Ort - also das 
Extasy ist nicht gerade 
der Ort, indem man gute 
Konzerte abhalten kann! 
Es war brutal heiß und , 
eng, aber es wurde gut - 
getanztl!! Jedes Lied 
war ein Höhepunkt, vor . 
al 1 em "Freunde , Mädchen,' 

VfB-Lied .." i 

Schade war auch, daß 
das nette blonde Girl, ; 
das vorher wehemend ge-, 
fordert hatte, der Ralfj 
solle sich ausziehen, 
dies nicht selbst getan, 
hatte, als sie auf der 
Bühne Stand!!! 

Alles in allem wars ein, 
perfekter Abend - echt! 

Ich hoffe wir sehen uns 
in Greifswald wieder, 
ODER SPÄTESTENS AM 18. 
SEPTEMBER BEIM Oi!-Er- 
eignis DES JAHRES, MIT 

1! § 00T S__& . B_M £E S_V_ 

"THE ELITE"_ 

BUSINESS" 
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Hai Uwe, 

hier sind die Antworlen auf euer Interview. Es hat etwas gedauert weil 
ich noch gewartet habe bis unsere neue Single raus ist aber jetzt ist es 
soweit und ich hab euch auch gleich mal eine beigelegt. Ich hoffwe sie 
gefällt, Infozettel liegt bei. 

Zu den Fragen: 


t 


A 

£ 


s 

ü 
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Was treibt ihr zur Zeit? 

Wir hatten am 27 .03 unser erstes Konzert nach einem Jahr und sind sehr 
zufrieden damit. Wir hatten seit unserer 10 Jahr Feier etwas Pech.'mit 
Schlagzeugern und Proberaum so das wir nicht sonderlich voran gekom¬ 
men sind was neue Lieder betrifft, in Wattenscheid haben wir nur 2 neue 
Lieder gespielt am 8. 05 in Freiberg werden es wohl schon 5-6 neue 
sein und wenn alles glattgeht kommt im Winter 93 spätestens Frühjahr 94 
unsere neue Lp raus. 

Hat sich bei euch etwas geändert, beruflich Bandmässig? 

Ich war nach 'ner Knochenoperation am linken FuD 3 Monate krankge¬ 
schrieben und bin gerade dabei mich wieder einzuarbeiten und auch 
wieder mit Karate anzufangen. Der Paule hat jetzt seinen Dipl. Ing. ge¬ 
macht und arbeitet seit dem 1. April an seriner neuen Arbeitsstelle, dann 
haben wir Bandmässig einen 2ten Klampfe: dazubekommen, den Oie aus 
Bremen der hier in Mainz 'ne Schreinerlehre macht. Als neuen Drummer 
konnten wir den Frank einen Kumpel vom Dim an Land ziehen. Beide 
sind ein guter Fang. 


h: 
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Plant ihr irgendwas in näxter Zukunft?’ 

Wie gesagt ende 93 'ne neue Lp und dann schauen wir das wir dieses 
jahr noch ein paar Gigs bekommen. Ansonsten gibt es ja an neueren Sa¬ 
chen unser Livetape mit 90 Minuten Livemusik von 82- 92 für 10.-DM ♦ 
3.- DM Porto also für 13.- DM und unsere neue Single Brot & Spiele für 7.- 
DM +3.- DM Porto also für 10 DM alles unter unserer Adresse, in ein 
paar Wochen kommt auch unser neuer Katalog raus mit mit Toifeln ber- 
stickten Kapuzenpullis und ebensolchen Poloshirts tollen Ansteckern und 
was nicht noch alles. Übrigens sind die ersten 500 Singles ,in grün ge¬ 
presst. 


Poshjiroomt Lshfn. Konto nr . 150421-675 BIZ 545 100 67 
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Bereitet euch das auch Propleme an Autritte ranzukommen wie z.Z. z.5. 
Boots & Braces oder lasst euch das kalt? 

Wir sind eigentlich nix anderes gewohnt. Wir haben in den letzten 12 Jah¬ 
ren gerade mal 35 Konzerte gegeben das ist einfach lächerlich wenn 
man sich sc manche andere Band ansieht. Ich sehe es aber auch als 
Vorteil an weii es dann für uns und für die Zuschauer was besonderes 
ist wenn wir spielen. 

Das ihr die Gewaltausbrüche gegen Asylanten etc Verurteilt ist klar (und 
richtig ) was meint ihr könnt ihr als unpolitische Band daran ändern? 

Auf unsere näxte LP kommt eine Lied namens: Lass dich nicht benutzen. 
Wir sind der meinung das die Kids auch wenn sie es aus eigenem An¬ 
trieb machen gewissen Leuten nutzen. Es ist klar das durch solche Schei- 
ßaktionen nix besser wird. Den einzigen nutzen den es gibt Sahnen ir¬ 
gendwelche Erzkonservatiwe ober rechte Politiker ab die dann wieder 
schärfere Gesetze fordern. 

Ist halt schade das v/ir nicht direkt mit einem Lied auf sowas reagieren 
können. 

Was haltet ihr von Zensuren von Oi- Platten? 

Wenns 'ne Oi Platte ist wird sie nicht zensiert da es auf Ci- Platten nix 
gibt was zu Zensieren wäre( außer einem unzüchtigem Lied) . Eei irgend¬ 
welchem rechten Scheiß wie Stuka oder Störkraft (um nur zwei zu nennen 
die mir gerade durch den Kopf gehen) kann es nicht falsch sein. Sowas 
hat nix mit Oi zu tun. 

Was haltet ihr allgemein von der deutschen Oi- Musik? 

Becks-Pistols sind geil ebenso Bootsa Braces. Die neue Rabauken LP 
kann überzeugen. Dann gibt es noch 'ne Menge Bands die so 77-punk 
machen und engiish Singen, Silly Encores und z.B Pupüc Toys, die auch 
recht gut sind. 

Was hört ihr so für Musik privat ? Von welchen Bands wurdet ihr beein¬ 
flußt? 

Ich höre weiterhin viel Ska, wobei ich gerade wieder Twc- Tcr.e Ska- 
bands bevorzuge. Ansonsten viel alten Oi und Punk und halt Hardcore 
ala Slapshot und Poisen Idea. 

Beeinflußt wird man von so Bands wie ich sie oben genannt habe. 

Wieviel Jahre wird man euch noch erleben können ? 

30- 40 Jahre denke ich. 


Mit welchen Bands würdet ihr gerne mal zusammenspielen? 

Mit Daily Terror wäre mal wieder fein da liegt der letzte gemeinsame Gig 
schon ca 6 Jahre zurück mal wieder mit den BecksPistols und mit BocIsä 


Braces. Ciose Snave, Klasse Kriminale oder so wäre auch mal ganz nett. 
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Die Single isl für 6.- DM+ 3.- DM Porto - 9.- DM unter unserer Adresse 
oder beim gutsortierten Versandhandel zu erwerben. 

Pusii'Hch HHH 

ab 1. 07. 93 B5QSU Hsln* ■ 

P. S. : Unsere erste Single "Asozial ä Pervers’ ist ausverkauft. Rs werden 
auch keine mehr Nachgepressi. 


Info zur neuen Single 


BftOT* spieLe 


Hier ist also die neue Single von SpringtOifel aus Mainz. Die gesamte 
Auflage ist unlimitiert und wird in Grün gepreßt ausgegeben. 

Die' Single beinhaltet zwei Lieder. Auf der A-Seite ist “Brot & Spiele" zu 
hören. Diese Aufnahme entstand im Dezember '86 im Zuge des Stu- 
dicaufenthaites zur zweiten SpringtOifel LP "Lässige Hunde". Da unser da¬ 
maliges Label um seinen guten Ruf fürchtete, wurde das Stück aber nicht 
mit auf die Platte genommen. 

Der Text wurde nach einem Skinheadtreffen in Düsseldorf '85 geschrieben 

bei dem Hunderte von Wachtmeistern auf ca. ICO Skins aufpassten und 

bis zu 500 Schaulustige das Ganze aus sicherer Entfernung beobachteten 
und auf ein Zusammentreffen der zwei Parteien warteten. Dies geschah 
nicht, da die damals anwesenden Skins sich mehr dem Bier widmeten, 
als sich um Sonstwas zu kümmern. 

Auf der B-Seite befindet sich die Version von ‘Let it go", die eigentlich 
auf die erste SpringtOifel LP "Tanz der Teufel“ draufscllte, welche im No¬ 
vember '85 aufgenommen wurde. Allerdings fiel dies der gnadenlosen 
Tcnbandschere zum Opfer, da man der Meinung war. daß ein Fußballied 
auf ner LP genug ist. Ob dies richtig war soll jeder selbst abwägen, si¬ 
cher ist, daß wenn sich damals nicht ein Bandmitglied ein Herz gefaßt 

hätte , die Tonbandreste aus dem Studiomülleimer zu fischen . dann wäre 
nicht nur ein Kleinod an lieblicher Musik für immer verlorengegangen, es 
hätte zudem auch noch eine Single mit leerer B-Seite gegeben. 

Noch ein Wort zu unserem Motto auf der Coverrückseite, dort steht groß: 
"Laßt euch nicht benutzen". Diese Worte haben wir uns ausgedacht um 
den Leuten zu sagen, daß sie sich nicht ausnutzen lassen sollen . das 
sie selbst denken sollen und nicht so viel auf die Sprüche von anderen 
zu hören . Dies richtet sich hauptsächlich an die Genossen und Kamera¬ 
den der extremen politischen Strömungen. 

Immer häufiger wird von uns gefordert doch mal nen politischen Text zu 
machen damit die Leute wissen woran sie sind. Wir werden uns hüten 
darauf einzugehen. Auf unseren näxten Konzerten und auf der neuen LP 
die wohl im Frühjahr 94 kommt, machen wir in einigen unserer neuen 
Lieder klar was sehen immer klar war nähmlich, daß wir für Linke wie 
Rechte nicht zu haben sind. 

B.W. 
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V-T,aW j Uf! KILi* I i « i- 

Am Samstag, den 1. Mai war DAILY TERROR im Komm in Nürnberg angesagt. 
Da wir schon ziemlich früh losgefahren sind, weil wir mit Staus rech¬ 
neten, waren wir schon recht früh (17 Uhr)da. Also Zeit totschlagen 
bis Konzertanfang! 112 iS oST* 3 ’*** *** 

$»l SB SSmBUtSsmSBSM ^—-—- s 

Um 20 Uhr sollte es es losgehen, aber es dauerte noch ne ganze Wei-j 
le. Die erste Band war ATEMNOT. Die waren ganz gut. Teils Punkrock, - 
teils HC Mit Coverversionen von SLIME, BECK'S PISTOLS, usw. Nach 1 
Stunde waren die dann fertig und die DÖDELHAIE waren dran. (Die Red. 
kann diese Band nich ab wegen dem Gig in Weiden!!!) . 

Wußten zwar gu t zu gefalle n , bin aber nach zwei Liedernj^usjin^Bier 
zu tanken. 


ch DAILY TERROR. Was soll man 
und schwaches Pogo. _ _ _ 

...p..» - ■ i“»- 8 ™”- "'1 

inkarnation, To desschwadron , ♦ . .U Aber irg -- 

r echt kurz vo r. 

"ETdlTS^S^wifder ein brauchbarer Samstagabend. 

7.„frieden wurde die Heimreise angetreten. 

...— 

jo|| 

n!*™"ien BeJlchHTat'mir der Alex'Ton PVA (Pervers Versof~en"Ä rbeits-_ 
III scheu) geschrieben. Der Dank der Redaktion sei IHJ4__gewin_M ! | 


Eines Zinemakers;Name siehe auf dem Photo! 

Idee: Glorreiche Taten. Dank! 

Name: Michael 

Alter: 22 Lenze 

Werdegang: Den "Stiefel" mach ich hauptsächlich 

aus Spaß und weil man dadurch immer ein paar 
neue Leute kennenlernt. 

Lieblingsbands: momentan- THE ELITE, COCK SPARRERi 
BOOTS & BRACES, NO REMORSE, BECK'S PISTOLS... 

Lieblingsmusik: Lieblings1ieder sinds zu viele - 
ich möcht' nur "That's what I want" (ELITE) 
hervorheben - sollte man kennen! 

Lieblingsfilm: Clockwork Orange, Vorhof zur Hölle 

Lieblingsgesöff: Saufen tun wir so ziemlich alles, 
bei Bieren am liebsten Zipfer Urtyp und 01t- 
akringer (was sonst in Österreich)!!! 

Fußball: Für den Fußball interessier'ich mich zu wenig. Bei uns gibt's 
2 Teams: Stahl Linz und LASK. 

Worte an die Bewegung: Mach das, was Ihr für richtig haltet, und laßt 
Euch nichts dreinreden. Und - hätte ich beinahe vergessen - jeder 
der nur ein bischen Stolz besitzt, sollte sich körperlich und 
geistig fit halten. 


ALS DANN, STAY STRONG AND PROUD 

MICHAEL 














WOT T: Sa r rt mir als erstes mal Euro 


Siel * s Freund in: Al so, da wären To sh, 
^ ^9 und sin^t;dann Sid, 26, 

Ift ,^ ass J der Drummer Steve ist 2*1 und 
y7TlTony f der Gitarrist ist 26. 

To sh (ko m mt gerade dazu) : II e , wa s soll 
das,ich bin erst 28,schreib da 28 hin ! 
(Er entreisst mir den Stift und streicht 

"29" durch) > 7^7777777777777.7 7.7" 


WOTT: Was bedeutet der Name SECT.TON 3 ? 


Das ist eine lanfre Geschichte.SECTION 5 ist die Bezeichnung für die 
Anklage, die man für Fußball -Vergehen bekommt. 


t A WOTT: Welche Bands haben Euch beeinflusst ?IIabt Ihr irgendwelche Vorbil- f d 


Eigentlich jeder,vielleicht insbesondere COCK SPARRER.Ach 
UPSTARTS kannst Du auch noch auf schreiben. 


WOTT: Wie sind die Reaktionen auf die neue LP " 


To sh: Jedermann .1 .iebt sie ! 


WOTT: Zu welchen anderen Rands habt Ihr 


Alle wild durchein an d er 


Zu CLOSE SHAVE...BROS...KYLIE MI¬ 
NOGUE <5: JASON DONOVAN. . .zum San fr 
von IRON MAIDEN,BRUCE DICKTNSON. 
CONDEMNED 84*..zu allen kurzhaar- 
irren Bands ! (Entscheidet selbst 
was Ihr davon frlaubt..,WOTT) 


W OTT: Kommen aus Eurer Gebe n d noch an 


d ore Gruppen _? 


To sh: Ja,die BROKEN BONES.Denen ihr Git¬ 
arrist Terry hat auch auf unserer 
Platte mitfrespie.11, er ist auf dem 
Foto auf der Rückseite der Typ mit 
der Mütze,der in der Mitte steht. 

Steve : Dieser hier (deutet auf sein ei¬ 
genes Foto) ist ein frutor Mann. 

S id 1 s _Freundin: Sid riecht unter den Ar¬ 
men ! *J*I*J M 
































































VOTT: Es wird oft ftesa^t, daß^ die "wahre 11 Musik Tür Skinheads Ska sei 


W as halt e t Ihr davon ? 


Oh nein,Ska ist Scheiße,Kacke 
Rock'n'Roll ! Ul 


WOTT 


Seid Ihr f als Rand,an Politik interessiert ? 


WOTT: Inter es siert Ihr E uch fürFußball ? 


To ny: Win sind Fans des PORT VALE FC 


_W OTT;._ Bevor Ihr zu LINK kamt,wart Ihr a uf Qi! -RECS.Was denkt Ihr über 


Roddy 1 s .jetzige Aktivitäten wie SHARP ? 


f X To sh: Wir haben keinen Kontakt mehr 
r 4 Idee, aber er ^inß: damit unter 


zu ihm.Roddy begann mit der richtigen 


WOTT: We n n Jhr mal ver- 
fT l eicht , auf we lch em der 


Euch besser 


LINK oder früher auf 0i! 


RECORDS 7 


To sh : Eindeutig bei LINK, -j 
Sie tun einfach alles für -j 
uns; sie freben uns nur keinj 

Geld. . .ha ha. ’r^jUrir £*UUUl 


WO TT: Kennt Ihr ir^end- 
w elche d eu t s ch en Rands ? 


To sh: Nur die RÖIISEN ON. 

kklz. 


WOTT 


zine s steht Ihr in Kon 


takt ? 


T osh: Mit BRITISH Oi! aus Wales 


WOTT: Hört Ihr n 


Tojsh^ Ja, zum Beispiel Rock von ALICE COOPER und Blues von CIIAS <?-. DAVE 


WOTT: Wann und w o war Euer bi sh er bester Auftritt ? 


WOTT: Hattet Ihr schon in anderen Ländern Auftritte ? 


Bisher nur in Croßbritannien.Wir vollen aber noch diese 
Ilamburr spielen. 'fyfrfyJQtMfjfMIWtirJfrMfQTMfJWJarßWJtrWMrWMMrmm-jm 

























































WOTT: We lche Eur e r Platten h a t sich b ishe r am besten verk auft ? 
'Tosh: Das müßte "The Love Of Oi! " sein . f ^^4j£jf’3 


jjjW OTT: Weißt Du auch ungefähr,wie oft ? ? 4 

f* To sh: Ne in, weiß ich nicht. Tausende. . . P 4 
T\ Steve: Ungefähr vier Stück... T 4 

j WOTT: Sind Eure Demo-Tapes noch erhältlich ? 

To sh; Nein, aber LINK will sie neu auflepen, genauso wie auch unsere erste 

.'if wT'l': No c h irpendwel c he abschließenden Worte ? 

S6£M*> 5 CUOULO ^ 7 ^, 

Lo>/~iO <C/9a^ ^C> 

J^^L-O/U/K AfüD A4/2D& /7~ fl <^j2£B7 — 

AJ/4rtff~ 'Th&aJ/C ybu. /9Z-4- / 

r~ c 


S'. 


S££ yW /a; &ANi6u2£t. 


Man dankt ebenfalls 


-JENS- 




ES WAR EIN GAR LANGWEILIGER 
SAMSTAG ABEND AN EBEN DIESE 
23. MÄRZ DES JAHRES '93. 
FOLGLICH BESCHLOß MAN AUF ANRA- 
ZU EBEN DIESER "ROCKABILLY"- 
BAND INS TIEFSTE HINTERLAND NACH 
WAS-WEIß-ICH-WO ZU FAHREN. DAS PU¬ 
BLIKUM BESTAND AUS DEN HIEßIGEN 
BAUERN, WENIGEM TEDS & CA. 6 TAN¬ 
ZENDEN PSYCHOS. DIE MUSIK DER 60e 
JAHRE KONNTE MICH AN DIESEM ABEND ABER 
ICHT SEHR VOM HOCKER REIßEN; OBWOHL DIE 
VIER MANNEN EINE TOLLE SHOW ABZOGEN UND 
DER TÜP AN DER MUNDHARMONIKA SICH DIE 
s # LUNGE AUS DER WAMPE PUSTETE, WAS UNSE- 
r REM RALF SEHR ZU GEFALLEN SCHIEN. ICH 
HATTE DANN ABER KEINEN BOCK DIE MUSIK 
BIS ZUM BITTEREN ENDE ZU GENIEßEN UND 
MACHTE MICH MIT MEINEM WEIBE ALSBALD 
AUF DEN HEIMWEG UND IN DIE WARME KOJE!!! 


— UWE- 

IZZILTZ 


m 





















SICH ZWEIMAL "BECK'S PISTOLS'* LIVE SOLLTE UNS DER WONNE- ^ 
MONAT MAI BIETEN. NACH FST 18 MONATEN PAUSE,WEGEN DER VORFÄL¬ 
LE IN DER GHETTO BAR,WAR AM l.MAI DER GIG IN FREIBERG ANGESAGi-. 
ERSCHEINEN WAR FÜR UNS PFLICHTSACHE,ABER ERSTENS KOMMT ES BES- 
UND ZWEITENS ALS MAN DENKT,ODER SO. JEDENFALLS KAM 2 Tage VOR ' 
DEM KONZERT EIN ANRUF AUS DUISBURG, UM HALB ZEHN UHR NACHTS, 

OB "ZÜNDSTOFF" NICHT ALS VORBAND SPIELEN WOLLTE (VON WILLl HIM- 
SELF, DA DIE EIGENTLICHEN OPENER AUSGEFALLEN WÄREN. MAN WAR NA¬ 
TÜRLICH BEGEISTERT UND MACHTE ALLES NOCH AM SELBEN ABEND KLAR. 

AM SAMSTAG DANN NOCH LEICHT VERKATERT IN RICHTUNG FREIBERG, DREI 
AUTOS VOLL MIT PÖBEL. FAHRT WAR NICHT ALZU STREßIG UND WURDE MIT 
3-4 FAHRERBIER VERSÜßT. MAN KAM AN, SCHLUG DIE ZEIT MIT FUßBALL¬ 
SPIELEN, BIERTRINKEN UND LABERN TOT. 

AUFBAUEN, SOUNDCHECK UND NACH VERGEBLICHEN VERSUCHEN, DIE BLASE 
ZU ENTLEEREN DANN ANFANG,IM SAAL CA. 600 LEUTE!!!! WAHNSINN SEL¬ 
TEN SO GUTE STIMMUNG GESEHEN, SKINS UND PUNKS ZUSAMMEN IM MOB. 
EIGENTLICH IS ES JA BLÖD SICH SELBST ZU REVIEWEN ABER WAR ALLES 
SEHR EINDRUCKSVOLL & SCHÖN, WIR WAREN HOCHZUFRIEDEN. 

BISCHEN UMBAUPAUSE UND DANN DIE "BECK'S PISTOLS". DIE STIMMUNG NA¬ 
TÜRLICH AM KOCHEN, SPIELTEN HALT ALLE HITZ; ZUM ENDE HIN WARS DANI^ 
ABGESTÜRZT, DA TUMMELTEN SICH DANN DIVERSE ANDERE LEUTE AUF DER 
BUHNE RUM; UNTÜR ANDEREM SPRINGTOIFEL-OLAF & ZWEI ZÜNDST0FF1er 
ALLE STRAMM BIS ZUM ANSCHLAG; MAN KONNTE NICHT AUSMACHEN WER DA 
AM SINGEN WAR. WILLI GUT BEKASPERT MIT SCHWANZ RAUS, DER DANN VON 
JEDEM BEFINGERT WURDE,WOBEI BILLY SICH DURCH"IN DEN MUND NEHMEN" 
BESONDERS HERVORTAT. MACH SCHNAPP UND SAG BODO. GENAUERES KANN 
ICH AUCH NICHT MEHR WTEDERGEBEN - TJA KÖNIG ALKOHOL UND SO DAS 
ÜBLICHE HALT. 

ZWEI WOCHEN SPÄTER DANN DÜSSELDORF: "BECK'S PISTOLS MIT "SILLLY 
ENCORES" UND "FLEISCHLEGO". "FLEISCHLEGO" HATTE ICH SCHON MAL GE¬ 
SEHEN WAR WENIGER MEIN FALL. "SILLY ENCORES" KANNTE ICH UND ÄR¬ 
GERTE MICH, DAß ICH DEREN GIG BIS AUF DREI SONGS VERSÄUMT HATTE 
ABER MAN WAR TOTAL INS LABERN VERFALLEN MIT SPILLER UND EINEM 

"RABAUKEN". ''BECK'S PISTOLS" DANN DAS MEISTE ANGESCHAUT 
WAR GUT, ABER NICHT SO GUT WIE IN FREIBERG, DIE STADT HATTE 
SCHWEINEREIN AUF DER BÜHNE VERBOTEN - SCHADE! WAR JEDENFALLS EIN 
GELUNGENER ABEND, DIE FAHRT HATTE SICH GELOHNT. GRÜßE AN: SPILLER 
MARIO, WILLI (FÜR DEN FREIBERG-GIG UND DIE WERBUNG) UND FRAU. 

W.E ISS (ZÜNDSTOFF) 

KLEINER NACHTRAG ZU ZÜNDSTOFF (JEDENFALLS TEILE) UND RUDI DIE 
DRAUF BESTEHEN, DIE "RICHTIGEN POKALMATADORE"ZU SEIN, DA SIE AN 
IRGENDEINEM ABEND IN DEN LETZTEN MONATEN BEI MIR ZU HAUSE BEI 
REINEM KLEINEN "UMTRUNK" GESCHAFFT HABEN, EINEN POKAL MIT CA. 

1,5 1 FÜLLMENGE VOLL ZU KOTZEN (SO VIEL ICH MITGEKRIEGT HAB 
WAREN DAS NUR DER BILLY UND DER RUDI) SCHIMMEL HATTE SCHON 
VORHER GEKÜBELT UND LAG FLACH, WEISS TAT JENES ERST DAHEIM 
IM WARMEN BETTCHEN. BILLY WOLLTE VORHER NOCH SEIN.E BLAS- 
^KUNSTE AM BOOTS & BRACES-RALF VORFÜHREN,’ WAS DIESEM 
ABER SEHR MIßVIEL!!• 

UWE (DER SCHREIBER) 

VyALSO WAS LERNEN WIR DARAUS: VORSICHT WENN 
ZÜNDSTOjFFLER BEI EUCH AUFTAU- 














































JEFF DAHL 27.02 ULM(Jugendhaus) 

Da uollte man sich nun also Jeff Dahl 
ansehen. 150 km Anfahrt nahm man gelassen 
in Kauf. Schimmel, Beckle, Julia und meine 
Uenigkeit also ab mit dem Todesgolf Richtung 
Münsterstadt. Dort angekommen uußte keine Sau 
was von nem Konzert, toll wirklich toll. 

Das ganze fand auch 15km entfernt in Blaubeuren 
statt, toll uirklich toll. 

Man uar zu spät, die Vorgruppe fast vorbei, 
die Leute schrien schon "AUFHÜREN“ und "JEFF DAHL" 
waren wohl nicht das Gelbe vom Ei die Jungs. 

Na ja , wenigstens nix verpasst. 

Endlich betrat dann ein Gottesähnliches Uesen die 
Bühne, er trug schwarzes Leder, die Haare wucherten 
über sein Gesicht und er klampfte und sang überdurch¬ 
schnittlich gut. Kurz und gut Jeff Dahl spielte, und 
das wrklich göttlich, alle Hits der neuen und der 
vorherigen Platte. Geil Geil Geil. Nur noch gut 
so richtig befriedigend. Stimmung wollte aber nicht so 
richtig aufkommen, weiss auch nicht wieso wir machten 
jedenfalls gut mit so am Bühnenrand. Geiler psycho 
Basser so mit total verdrehten Augen, der Herr und Meister 
selbst voll in Ekstase. Es ist einfach genial wenn 
man zugucken kann wie sich so ein 37 Jahre alter Sack 
auf dem Boden uälfczt und total abgeht, während 
120 Dummnasen brav mit dem Köpfchen wippten und 
maulaffenfeil hielten. Geil Geil. So ein richtig 
gelungener Abend, nicht fahren müssen, gute Musik ,vV 
Bier im Kopf und Freundin im Arm. tm\ 

--UEISS-- 

JIIOEOÄOöS-ÄLLER-WELf- 



Es gibt seit kurzem T-Shirts von ZÜNDSTOFF!!! für Schlaffe 20 DM 
entweder bei:, , . oder 




VOLKER SMYREK solange 

Fessbacherstr. 4 Vorrat 
W-7115 Kupferzell reicht!!! 


Axel Häberle 
Obere Brühlsteige 25 
W-7118.Mörsbach 
Das EDWINS-Demo gibt's 
für 10 DM bei: Martin Scheffler,Signalgastweg 21, 2520 Rostock 27 

Das BOOTS BROTHERS Demo 

kriegt man bei Sebastian Walkenhorst,Wendenstr. 39, 2870 Delmenhorst 

FahiPnn nk n ei ? h J k £ mmt eine neue Band namens ANTI-PATIK mit nem Tape für 10 DM 

!• », » 6 ä“ uaa ”* r b -“ 

b.i, tlltui. »OSE, p.o. W,"oE*»f'i JSVÜJf.:“ "" ” C b “ b * 

Den S.O.S. Boten bekommt man zu 6 DM fürs Halbe Jahr und 12 DM fürs Jahr 
(Diese paar Kröten sind lediglich für 's Rückporto!!!) er erscheint alle 6 Wochen 1 1 1 
Am 26.06.93 findet in Greifswald ein Gig mit SKINFIELD, ZÜNDSTOFF, RABAUKEN??? und 
BOOTS & BRACES im HDJ statt!!! 

Die französische Band ANTI-PATIK hat sich mittler¬ 
weile aufgelöst, das Demo haben sie mir trotzdem 
geschickt. Die Jungs von KRAFTSCHLAG haben wegen 
ihren Texten 7 Monate auf Bewährung gekriegt. 
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"BOOTS & 


DEN BANDS "SPRINGTOIFEL", ZÜNDSTOFF", 
"BOOTS BROTHERS", "CONDEMNED 84", 
BRACEB", "LOKALMATADORE", "MAD MONSTER 


SOUND" 
■ FÜR 


'RABAUKEN 1 ' AGENT 


BECK S PISTOLS" 

DIE BEANTWORTUNG DER INTERVIEWS 
DOLLEN LIVEKONZERTE! ! lM 


BULLDOGGf 


ODER FÜR DIE 

DES WEITEREN MÖCHTE ICH HIER MEINE SILLE GANZ 
HERZLICH GRÜßEN, DIE MICH SEHR BEI DIESER NUMMER 
UNTERSTÜTZT HAT UND SOGAR INTERVIEWS FÜR MICH 

GESCHRIEBEN HAT! ! !, NATÜR LICH'AUCH WEIß & JULIA 
ffisam atytuj JillWUWllMil m g. zw, 

EIN VERY SPECIAL DANK GEHT AN DEN JENS, DER MIR 
DAS "SECTION 5"-INTERVIEW UND DIE SEX-STORY 
VERMACHT HAT. DER JENS HATTE FRÜHER MAL DAS WAR 
ON THE TERRACES-FANZINE GEMACHT, SOMIT IST AUCH 
DIESES INTERVIEW NICHT MEHR GANZ SO 




NOI ! ! ! 


i§., ... 

BESOBERE GRÜßE GEHEN AN RALF UND YVONNE 
DANK AN " GAMMA" (FÜR DIE DOLLEN BILDER)| 

ü£ 

_ 

[NOCH MEHR GRÜßE GEHEN AN DAS WALZWERK; AN 
[HANG VON BOOTS & BRACES UND ZÜNDSTOFF; AN 
|AN MARTINA VOM SCHLACHTRUF; DEN MICHAEL VOM SPRIN¬ 
GENDEN STIEFEL, DEN CARSTEN (UNITED SKINS) UND AN 
ALLE ÜBRIGEN FANZINE-SCHREIBER!!! NICHT VERGESSEN 
SDÜRFEN WIR NATÜRLICH BANDS WIE "STÖRKRAFT", "KETTEN¬ 


DEN AN-i 
NOTE WERTE]! 


];• 


m 


jHUND" , 
NUMMER 
UNSERE 


"RED ALERT", "ENDSTUFE", DIE JA BEI UNSERER^ 
ZWEI MITGEWIRKT HABEN. GRÜßE GEHEN AUCH AN 
KUMPELS AUS BW, WIE DER KLAUS (RANGERSKIN) 


Ingo UND SEIN ENGLISCHES WEIBE, SASKIA?, ESSIG, 


jMERKLE GROß UND MERKLE KLEIN, LAUSE, STEFF 
jFUHR, RUDI, METZGER, STEFFEL, SCHILLING UND 
i RASSELBANDE , . 

I SO NUN GRUßE ICH 


CHRIS 

SEINE 


M 


NOCH ALLE DIE ICH VERGESSEN HABE 
HIERMIT WERDEN DIEJENIGEN NICHT GEGRÜßT, DIE 
LÜGEN UND INTRIGEN GEGEN MICH HERANTRETEN,* 
alle, die ich nicht leiden kann!! 

MÖCHTE NUN AUCH NOCH DEN KELLER 
ALTEN INSASSEN ERWÄHNEN, BERND, CHAPPE 
DEN GERD (ICH HABE GEHÖRT ER WIRD BALD 
UNS WEILEN, ANDRE A HACKER, usw. 
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MIT 

und 

ICH 
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UND ALL SEINE 
PES, LEIS, HEIß 
WIEDER UNTER 
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